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Sprachkombination: DaF + Englisch 

 

Fachbereiche 
Bisherige 

Signatur 

Signatur ab 

WS 15/16 
Modultitel ab WS 17/18 Lehrveranstaltungen SWS 

LP 

ges. 

1. Deskriptive  

Sprachwissenschaft 

DaF 

MaANIS 401 – 

DSWDaF 
DAF-6301 

MM Deskriptive 

Sprachwissenschaft 

Deutsch als Fremdsprache 

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Übung/ Vorlesung 2 

2. Deskriptive  

Sprachwissenschaft 

Englisch 

MaANIS 402 – 

DSWEN 
EAS-2888 

Linguistics: Advanced 

Descriptive Studies 

1 Hauptseminar 2 

12 

2 Übung/ Vorlesung 2 

3. Angewandte  

Sprachwissenschaft 

DaF 

MaANIS 404 – 

ASWDaF 

 

DAF-6101 

MM Angewandte 

Sprachwissenschaft 

Deutsch als Fremdsprache 

1 Hauptseminar 2 

12 
2 Übung/ Vorlesung 2 

4. Angewandte  

Sprachwissenschaft 

Englisch 

MaANIS 405 – 

ASWEN 
EAS-2988 

Linguistics: Advanced 

Applied Studies 
1 Hauptseminar 2 

12 
2 Übung/ Vorlesung 2 

5. Didaktik DaF 
MaANIS 407 – 

DDaF 
DAF-6201 

MM Didaktik Deutsch als 

Fremdsprache  

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Übung 2 

6. Didaktik Englisch 
MaANIS 408 – 

DEN 
EAS-3660 

Didactics: Advanced 

(HS+V/PS, 12 LP) 

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Übung/ Vorlesung 2 

7. Ethnologie 
MaANIS 410 – 

EE 
KEE-9001 

MA ANIS: Europäische 

Ethnologie 

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Seminar  2 

8. Praxis- und 

Projektbereich 
MaANIS 411 – P ASW-0501 

Praxis- und Projektbereich 

(6 LP; 

Praktikum/Projektarbeit/ 

Sprachkurs) 

1 Praktikum /  

Projektarbeit / 

sprachpraktische Übung 

- 6 

9. Masterarbeit - - - - - 30 

            Gesamtsumme: 120 
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Sprachkombination: DaF + romanische Sprache 

 

Fachbereiche 
Bisherige 

Signatur 

Neue 

Signatur 

Neuer 

Modultitel 
Lehrveranstaltungen SWS 

LP 

ges. 

1. Deskriptive  

Sprachwissenschaft 

DaF 

MaANIS 401 – 

DSWDaF 
DAF-6301 

MM Deskriptive 

Sprachwissenschaft 

Deutsch als Fremdsprache 

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Übung/ Vorlesung 2 

2. Deskriptive  

Sprachwissenschaft 

Französisch oder 

Englisch oder 

Spanisch 

MaANIS 403 – 

DSWFR 

oder 

MaANIS 403 – 

DSWIT 

oder 

MaANIS 403 – 

DSWSP 

FRA-1501 

oder 

ITA-1501 

oder 

SPA-1501 

Spezialisierung Deskriptive 

Sprachwissenschaft 

Französisch 

(12 LP; Hauptseminar+ 

Ergänzung) 

 

Spezialisierung Deskriptive 

Sprachwissenschaft  

 Italienisch 

(12 LP; Hauptseminar+ 

Ergänzung) 

 

Spezialisierung Deskriptive 

Sprachwissenschaft 

Spanisch 

(12 LP; Hauptseminar+ 

Ergänzung) 

1 Hauptseminar 2 

12 

2 Übung/ Vorlesung 2 

3. Angewandte  

Sprachwissenschaft 

DaF 

MaANIS 404 – 

ASWDaF 

 

DAF-6101 

MM Angewandte 

Sprachwissenschaft 

Deutsch als Fremdsprache 

1 Hauptseminar 2 

12 
2 Übung/ Vorlesung 2 
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4. Angewandte  

Sprachwissenschaft 

Romanistik 

MaANIS 406 – 

ASWRO 
ASW-1501 

Spezialisierung 

Angewandte 

Sprachwissenschaft 

Romanistik  

(12 LP; Hauptseminar + 

Ergänzung) 

1 Hauptseminar 2 

12 

2 Übung/ Vorlesung 2 

5. Didaktik DaF 
MaANIS 407 – 

DDaF 
DAF-6201 

MM Didaktik Deutsch als 

Fremdsprache 

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Übung 2 

6. Didaktik Französisch 

oder Italienisch oder 

Spanisch 

MaANIS 409 – 

DFR 

oder 

MaANIS 409 – 

DIT 

oder  

MaANIS - 409 

DSP 

FRA-3501 

oder 

ITA-3501 

oder 

SPA-3501 

Spezialisierung Didaktik 

Französisch 

(12 LP; Hauptseminar + 

Ergänzung) 

 

Spezialisierung Didaktik 

Italienisch 

(12 LP; Hauptseminar + 

Ergänzung) 

 

Spezialisierung Didaktik 

Spanisch  

(12 LP; Hauptseminar + 

Ergänzung)  

1 Hauptseminar 2 

12 

2 Seminar/ Kolloquium 2 

7. Ethnologie 
MaANIS 410 – 

EE 
KEE-9001 

MA ANIS: Europäische 

Ethnologie 

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Seminar  2 

8. Praxis- und 

Projektbereich 

MaANIS 411 –  

P 
ASW-0501 

Praxis- und Projektbereich 

(6 LP; 

Praktikum/Projektarbeit/ 

Sprachkurs) 

1 Praktikum /  

Projektarbeit / 

sprachpraktische Übung 

- 6 

9. Masterarbeit - - - - - 30 

            Gesamtsumme: 120 
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Sprachkombination: Englisch + romanische Sprache 

 

Fachbereiche 
Bisherige 

Signatur 

Neue 

Signatur 

Neuer 

Modultitel 
Lehrveranstaltungen SWS 

LP 

ges. 

1. Deskriptive  

Sprachwissenschaft 

Englisch  

MaANIS 402 – 

DSWEN 
EAS-2888 

Linguistics: Advanced 

Descriptive Studies 

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Übung/ Vorlesung 2 

2. Deskriptive  

Sprachwissenschaft  

Französisch oder 

Italienisch  

oder Spanisch 

MaANIS 403 – 

DSWFR 

oder 

MaANIS 403 – 

DSWIT 

oder 

MaANIS 403 – 

DSWSP  

FRA-1501 

oder 

ITA-1501 

oder 

SPA-1501 

Spezialisierung Deskriptive 

Sprachwissenschaft 

Französisch  

(12 LP; Hauptseminar+ 

Ergänzung) 

 

Spezialisierung Deskriptive 

Sprachwissenschaft  

 Italienisch 

(12 LP; Hauptseminar+ 

Ergänzung) 

 

Spezialisierung Deskriptive 

Sprachwissenschaft 

Spanisch  

(12 LP; Hauptseminar+ 

Ergänzung) 

1 Hauptseminar 2 

12 

2 Übung/ Vorlesung 2 

3. Angewandte  

Sprachwissenschaft 

Englisch 

MaANIS 405 – 

ASWEN 

 

EAS-2988 
Linguistics: Advanced 

Applied Studies 

1 Hauptseminar 2 

12 
2 Übung/ Vorlesung 2 

4. Angewandte 

Sprachwissenschaft 

Romanistik 

MaANIS 406 - 

ASWRO 
ASW-1501 

Spezialisierung 

Angewandte 

Sprachwissenschaft 

Romanistik  

(12 LP; Hauptseminar + 

Ergänzung) 

1 Hauptseminar 
2 

12 

2 Übung/ Vorlesung 
2 
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5. Didaktik Englisch 
MaANIS 408 – 

DEN 
EAS-3660 

Didactics: Advanced 

(HS+V/PS, 12 LP) 

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Seminar/ Vorlesung 2 

6. Didaktik Französisch 

oder  

Italienisch oder 

Spanisch 

MaANIS 409 – 

DFR 

oder 

MaANIS 409 – 

DIT 

oder  

MaANIS - 409 

DSP 

FRA-3501 

oder 

ITA-3501 

oder 

SPA-3501 

Spezialisierung Didaktik 

Französisch 

(12 LP; Hauptseminar + 

Ergänzung) 

 

Spezialisierung Didaktik 

Italienisch 

(12 LP; Hauptseminar + 

Ergänzung) 

 

Spezialisierung Didaktik 

Spanisch  

(12 LP; Hauptseminar + 

Ergänzung)  

1 Hauptseminar 

2 

12 

2 Seminar/ Kolloquium 

2 

7. Ethnologie 
MaANIS 410 – 

EE 
KEE-9001 

MA ANIS: Europäische 

Ethnologie 

1 Hauptseminar 2 
12 

2 Seminar  2 

8. Praxis- und 

Projektbereich 
MaANIS 411 – P ASW-0501 

Praxis- und Projektbereich 

(6 LP; 

Praktikum/Projektarbeit/ 

Sprachkurs) 

1 Praktikum /  

Projektarbeit / 

sprachpraktische Übung 

- 6 

9. Masterarbeit - - - - - 30 

            Gesamtsumme: 120 
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Modul DAF-6301 (= MaANIS 401 - DSWDaF)

Modul DAF-6301 (= MaANIS 401 - DSWDaF): MM Deskriptive
Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache (= Modul 1: De-
skriptive Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Martina Rost-Roth

Inhalte:

Vertiefte Reflexion von linguistischen und sprachsystematischen Teilgebieten mit Anwendung auf die deutsche

Sprache.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich

Die Studierenden verfügen über vertiefte Fähigkeiten und Fertigkeiten in Kernbereichen der deutschen

Sprachwissenschaft. Sie bearbeiten sprachbezogene Aspekte linguistisch fundiert unter fremd- und

zweitsprachdidaktischer Perspektive. Sie sind zudem in der Lage, theoretische Ansätze und Modelle aus dem Bereich

der Spracherwerbs- und Mehrsprachigkeitsforschung auf Basis ihrer sprachwissenschaftlichen Kompetenzen kritisch

zu reflektieren und weiterzuentwickeln.

Methodisch

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren und

erschließen. Ihre Arbeitsergebnisse präsentieren sie differenziert und reflektiert in mündlicher und schriftlicher Form.

Sie sind in der Lage, diverse – und gegebenenfalls auch kontroverse – linguistische Positionen darzustellen und

gegeneinander abzuwägen. Ihre sprachwissenschaftlichen Fähigkeiten und Fertigkeiten beweisen sie zudem in der

Arbeit mit konkretem Datenmaterial. Dabei sichern und schärfen sie fachbezogen ihr methodisches und analytisches

Verständnis.

Sozial/personal

Im wissenschaftlichen Diskurs begründen und modifizieren die Studierenden eigene Positionen. Sie bauen sach-

und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten weiter aus. Sie sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig

zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen längeren Zeitraum angemessen zu strukturieren. Sie entwickeln ihr

fachliches Interesse für linguistische Forschungsfragen und Anwendungsbereiche weiter. Die Studierenden erhöhen

in der fachlichen Auseinandersetzung zudem ihre interkulturelle Sensibilität und Ambiguitätstoleranz.

Arbeitsaufwand:

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Gleichzeitige Teilnahme am Modulteil 1 und 2

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DSW „Soziolinguistik“

Die Soziolinguistik untersucht regelmäßige Zusammenhänge zwischen sprachlichen und nicht-sprachlichen, vor

allem sozialen, Faktoren. Dazu gehören die Varietäten, aber auch die mögliche kulturelle, soziale oder politische
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Modul DAF-6301 (= MaANIS 401 - DSWDaF)

Bedeutung verschiedener sprachlicher Erscheinungen. Im Mittelpunkt stehen die Sprecher/innen, die Sprache

verwenden und die je nach Bedarf aus verschiedenen Versprachlichungsmöglichkeiten wählen, was zu Variation

und schließlich Wandel führen kann. Damit wird die Vorstellung von Sprache als einem einheitlichen, homogenen

System aufgegeben und die Vielfalt der Erscheinungsformen fokussiert. Sprechen ist Handeln. Das Seminar

beschäftigt sich mit der Geschichte der Soziolinguistik, zentralen Aspekten und aktuellen Forschungsfeldern,

beispielsweise mit sprachlicher Relativität, Methoden der Soziolinguistik, Dialekten, Stil, Sprache und Alter,

Gender, Sprachwandel und -kontakt und Varietäten des Deutschen. Erwartet werden sichere Englischkenntnisse,

da wir auch englischspra

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Mastermodul: Deskriptive Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache

Hausarbeit/Seminararbeit

Modulteile

Modulteil: Übung / Vorlesung

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DSW „Soziolinguistik“

Die Soziolinguistik untersucht regelmäßige Zusammenhänge zwischen sprachlichen und nicht-sprachlichen, vor

allem sozialen, Faktoren. Dazu gehören die Varietäten, aber auch die mögliche kulturelle, soziale oder politische

Bedeutung verschiedener sprachlicher Erscheinungen. Im Mittelpunkt stehen die Sprecher/innen, die Sprache

verwenden und die je nach Bedarf aus verschiedenen Versprachlichungsmöglichkeiten wählen, was zu Variation

und schließlich Wandel führen kann. Damit wird die Vorstellung von Sprache als einem einheitlichen, homogenen

System aufgegeben und die Vielfalt der Erscheinungsformen fokussiert. Sprechen ist Handeln. Das Seminar

beschäftigt sich mit der Geschichte der Soziolinguistik, zentralen Aspekten und aktuellen Forschungsfeldern,

beispielsweise mit sprachlicher Relativität, Methoden der Soziolinguistik, Dialekten, Stil, Sprache und Alter,

Gender, Sprachwandel und -kontakt und Varietäten des Deutschen. Erwartet werden sichere Englischkenntnisse,

da wir auch englischspra

... (weiter siehe Digicampus)
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Modul EAS-2888 (= MaANIS 402 - DSWEN)

Modul EAS-2888 (= MaANIS 402 - DSWEN): Linguistics: Advan-
ced Descriptive Studies (= Modul 2: Deskriptive Sprachwissen-
schaft Englisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Claudia Claridge

Prof. Dr. Anita Fetzer

Inhalte:

Vertiefung ausgewählter Gebiete der deskriptiven Sprachwissenschaft sowie deren kritische Analyse im Rahmen von

Phonologie, Morphologie, Syntax, Pragmatik, Textlinguistik und Diskursanalyse. 

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Ausdifferenzierung sprachwissenschaftlicher Fachkenntnisse sowie eigenständige Entwicklung anspruchsvoller

Problemstellungen und deren Verifizierung bzw. Falsifizierung in Theorie und Praxis.

Fundierte Kenntnisse der wichtigsten linguistischen Theorien sowie deren Anwendung im Sprachgebrauch.

Methodisch:

Fähigkeit zur Analyse relevanter linguistischer Einheiten und Musterstrukturen sowie deren Differenzierung.

Sozial/Personal:

Interkulturelle Kompetenz, Transferfähigkeiten, internationale Orientierung, Präsentations- und Diskussionsfähigkeit,

Teamfähigkeit

Bemerkung:

Dieses Modul ist an einem der angegebenen Lehrstühle (ASWA oder ESW) zu erbringen. Die Prüfung ist dem

gewählten Lehrstuhl zugeordnet. Dies ist bei der Prüfungsanmeldung zu beachten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: HS Linguistics: Master ANIS - Descriptive Studies

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mitigation - Hedging - Vagueness (Seminar)

The course focuses on instances of what may be called “soft“ language, i.e. features used in order to lessen the

force and impact of the impact. Some of the features to be looked at make the semantic content less specific or

more hazy, e.g. thingy (a vague word), kind of (a hedge) and or whatever (a general extender). Others soften the

pragmatic force of the utterance, e.g. by turning a directive into a question (e.g. so-called whimperatives like Why

don’t you …?) or by the use of modals (e.g. I may need more time for this). Modern English has a great variety of

forms specific for these functions and they have notably increased over the last few centuries. Their frequency in

English needs to be linked to socio-cultural factors connected with directness and politeness on the one hand, and

with attidudes to thought-styles and rhetoric on the other hand.
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Negation in Context (Seminar)

The goal of this course is to examine the form, meaning and function of negation in English. Particular attention is

given to its functions in spoken and written discourse. We will look at sentential negation, morphological negation,

semantic negation and pragmatic negation, and analyse clauses, sentences and texts with regard to the questions

of what is negated and what is expressed with the different types of negation. Some references: Anderwald, L.

(2002): Negation in Non-Standard British English. London: Routledge. Biber, D. et al. (2000): Longman Grammar

of Spoken and Written English. London: Longman. Horn, L. (1989): A Natural History of Negation. Chicago:

University of Chicago Press. Mazzon, G. (2004): A History of English Negation. London: Pearson-Longman. Quirk,

S., Greenbaum, S., Leech, G., Svartvik, J. (1985): A Comprehensive Grammar of the English Language. London:

Longman Tottie, G. (1991): Negation in English Speech and Writing. London: Blackwell. Requirements: Oral prese

... (weiter siehe Digicampus)

Pragmatics markers across time and space (Seminar)

Note that this is an MA intermediate level seminar (EAS 2944, Structure and Use) which couples with the

corresponding practical course (Übung) "Construction Grammar" (Hoffmann). Please make sure that you attend

this course while participating in this seminar. Course description: Forms such as I think, you see, like, well, and

actually are ubiquitous in language use. They all share certain semantic, syntactic and pragmatic characteristics,

which we will investigate in this course. While some of them are frequent in many different contexts (e.g. well),

others are more specialized and restricted (e.g. as it were). WE will therefore also investigate how contexts (e.g.

pub vs. courtroom), varieties (e.g. Irish vs. American English), user groups (e.g. females, teenagers), and different

periods (e.g. EModE) influence the inventory of forms, their frequency and their specific functions. Across the

whole course special attention will also be paid to methodological and theoretical issues (e.g. c

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Ü/V Linguistics: Master ANIS - Descriptive Studies

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Articulatory Phonetics (Übung)

In this class you will be introduced to all the articulatory organs and processes involved in the production of speech

starting from the brain "giving orders" to the muscles and including the lungs creating airflow, the larynx creating

voice as well as the supraglottal articulators that create speech sounds that finally leave your lips as air pressure

fluctuations. The class will examine all the speech sounds possible in human languages, but of course there will be

a special focus on the speech sounds of English and the characteristics best used to describe them.

Construction Grammar (Übung)

Note that this is an MA intermediate level seminar (EAS 2944, Structure and Use) which couples with the

corresponding seminar "Pragmatic markers across time and space (Claridge). Please make sure that you attend

this course while participating in this seminar. During their studies, most students will probably be acquainted

with various formal and functional approaches to the grammar of English, e.g. CGEL., Systemic functional

grammar. In this course, a different, integral approach to studying the grammar of English will take centre stage,

i.e. construction grammar (CxG). In this cognitive-pragmatic approach to the study of English syntax, constructions

are used as the basic unit of investigations. The latter constitute learned pairings of form[s] with semantic or

discourse function” (Goldberg 2006: 5). In other words, construction grammarians do not decouple linguistic forms

from their socio-cognitive use in everyday situations but see grammtical chunks as context-sensitive, purpose-dr

... (weiter siehe Digicampus)

Information Warfare (Übung)

Note this course is a BA ELECTIVE course in English linguistics. This means you can combine it with practical

courses (Übungen) offered by Dr Christian Hoffmann or Ms Anna Feige (please watch out for the respective

module signature (Modulsignatur). The pen truly is mightier than the sword. Not just since the recent debates

about fake news, social bots, clickbait-headlines and gaslighting the role of propaganda and disinformation in

the formation of opinions and value-systems has been the main focus of research in various disciplines. The

Gültig im Wintersemester 2017/2018 - MHB erzeugt am 21.02.2018 8



Modul EAS-2888 (= MaANIS 402 - DSWEN)

present seminar attempts to introduce students to a linguistic perspective on IW, following the claim that language

can be used to evoke emotions, images and ideas, resulting in far-reaching consequences beyond the text. In

this seminar, we will be drawing on the resources of (critical) discourse analysis, so as to examine occurrences

of elements such as markers of evaluation and metadiscourse, and to discuss means to critically deconstruct

figurative

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Linguistics: Master ANIS - Descriptive Studies (HS+Ü/V, 12 LP)

Modulprüfung, Hausarbeit/Seminararbeit

Gültig im Wintersemester 2017/2018 - MHB erzeugt am 21.02.2018 9



Modul DAF-6101 (= MaANIS 404 - ASWDaF)

Modul DAF-6101 (= MaANIS 404 - ASWDaF): MM Angewandte
Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache (= Modul 4: An-
gewandte Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Martina Rost-Roth

Inhalte:

Vertiefte Reflexion von Inhalten aus den Untersuchungs- und Anwendungsbereichen Interkulturelle

Kommunikation/Interkulturelles Lernen, Migrations- und Identitätsforschung oder Zweitspracherwerbs- und

Mehrsprachigkeitsforschung oder Sprachwissenschaft.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse in den interdisziplinären Untersuchungs- und Anwendungsbereichen

Interkulturelle Kommunikation/Interkulturelles Lernen, Migrations-, Identitätsforschung und/oder

Mehrsprachigkeitsforschung bzw. Spracherwerbsforschung. Sie sind in der Lage, theoretische Ansätze und

Modelle in der Behandlung von Interkulturalität kritisch zu reflektieren und anzuwenden. Sie befassen sich zudem

intensiv mit Fragestellungen, die für die Vermittlung interkultureller Aspekte und Kompetenzen im Zweit- und

Fremdsprachenunterricht relevant sind.

Methodisch

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren und

erschließen. Ihre Arbeitsergebnisse präsentieren sie differenziert und reflektiert in mündlicher und schriftlicher Form.

Sie vertiefen ihre Kenntnisse über Methoden zur Erforschung von Sprach- und Kommunikationsphänomenen und

schärfen ihr analytisches Verständnis in der Arbeit mit konkretem Datenmaterial.

Sozial/personal

Im wissenschaftlichen Diskurs begründen und modifizieren die Studierenden eigene Positionen. Sie bauen sach-

und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten weiter aus. Sie sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig

und in Kooperation mit anderen Studierenden zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen längeren Zeitraum

angemessen zu strukturieren. In der fachlichen Auseinandersetzung erhöhen sie zudem ihre interkulturelle Sensibilität

und Ambiguitätstoleranz.

Arbeitsaufwand:

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Gleichzeitige Teilnahme am Modulteil 1 und 2

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DDaF/ASWDaF: "Schriftspracherwerb im DaZ-Kontext"

Im Seminar wird der Schriftspracherwerb in der Zweitsprache thematisiert. Folgende Themen werden u.a.

behandelt: Schriftlichkeit, Prinzipien der deutschen Orthographie, Modelle des Schriftspracherwerbs, Prozesse

Gültig im Wintersemester 2017/2018 - MHB erzeugt am 21.02.2018 10



Modul DAF-6101 (= MaANIS 404 - ASWDaF)

des Lesen- und Schreibenlernens, die Rolle der Herkunftssprache, Entwicklung von Sprachbewusstheit und

phonologischer Bewusstheit sowie didaktische Ansätze zur Unterstützung des Schriftspracherwerbs. Die

Seminarteilnehmer/innen sollen zuerst mit den theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs vertraut

gemacht werden. In der begleitenden Übung werden die Inhalte des Seminars an konkreten Beispielen vertieft.

Prüfung

Mastermodul: Angewandte Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache

Hausarbeit/Seminararbeit

Modulteile

Modulteil: Übung / Vorlesung

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DDaF/ASWDaF: "Schriftspracherwerb im DaZ-Kontext"

Im Seminar wird der Schriftspracherwerb in der Zweitsprache thematisiert. Folgende Themen werden u.a.

behandelt: Schriftlichkeit, Prinzipien der deutschen Orthographie, Modelle des Schriftspracherwerbs, Prozesse

des Lesen- und Schreibenlernens, die Rolle der Herkunftssprache, Entwicklung von Sprachbewusstheit und

phonologischer Bewusstheit sowie didaktische Ansätze zur Unterstützung des Schriftspracherwerbs. Die

Seminarteilnehmer/innen sollen zuerst mit den theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs vertraut

gemacht werden. In der begleitenden Übung werden die Inhalte des Seminars an konkreten Beispielen vertieft.
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Modul EAS-2988 (= MaANIS 405 - ASWEN)

Modul EAS-2988 (= MaANIS 405 - ASWEN): Linguistics: Advan-
ced Applied Studies (= Modul 5: Angewandte Sprachwissen-
schaft Englisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Claudia Claridge

Prof. Dr. Anita Fetzer

Inhalte:

Vertiefung ausgewählter Gebiete der angewandten Sprachwissenschaft sowie deren gezielte Anwendung im Kontext

(Medienkommunikation, gesprochene und geschriebene Sprache, Varietätenlinguistik, Soziolinguistik).

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:   

Ausdifferenzierung sprachwissenschaftlicher Fachkenntnisse sowie eigenständige Entwicklung anspruchsvoller

Problemstellungen.

Fortgeschrittene Kenntnisse in der Klassifikation, Analyse und Interpretation unterschiedlicher sprachlicher

Phänomene und Textgenres. Systematische, theoriegebundene Erfassung impliziter Diskursbedeutung.

Begreifen, Identifizieren und Verstehen linguistischer, soziolinguistischer, pragmatischer, diskurslinguistischer und

medienspezifischer sprachlicher Phänomene.

Methodisch:

Fähigkeit zur strategischen Anwendung der erworbenen Kenntnisse in ausgewählten Kontexten und Diskursen

(Fachsprache, Medienkommunikation, multimodale Kommunikation) sowie kontextspezifische Differenzierung.

Sozial/Personal:

Interkulturelle Kompetenz, Transferfähigkeiten, internationale Orientierung, Präsentations- und Diskussionsfähigkeit,

Teamfähigkeit

Bemerkung:

Dieses Modul ist an einem der angegebenen Lehrstühle (ASWA oder ESW) zu erbringen. Die Prüfung ist dem

gewählten Lehrstuhl zugeordnet. Dies ist bei der Prüfungsanmeldung zu beachten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: HS Linguistics: Master ANIS - Applied Studies

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Discourse Pragmatics (Seminar)

The goal of this course is to examine the theory and practice of (English) discourse, focusing in particular on

the question whether discourse constitutes communicative action. We will examine pragmatics-based theories

of discourse, considering speech act theory as well as text-linguistic approaches to cohesion and coherence,

pragma-linguistic approaches to information structure, systemic-functional approaches to thematic structure
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and pragmatic approaches to discourse connectivity and to the structuring of discourse. Some bibliographical

data: Asher, N. & A. Lascarides (2003): Logics of Conversation. Cambridge: Cambridge University Press. Dik, S.

(1997): The Theory of Functional Grammar. Part 2: Complex and Derived Constructions. Amsterdam: Mouton.

Gómez-González, M. (2001): The Theme–Topic Interface. Evidence from English. Amsterdam / Philadelphia: John

Benjamins. Gernsbacher, M.A. & T. Givón (eds.)(1995): Coherence in Spontaneous Text, Amsterdam: Benjamins.

Givón, T. (1993): English

... (weiter siehe Digicampus)

Political Discourse Analysis (Seminar)

Political discourse is a complex phenomenon: It is public discourse, media discourse, institutional discourse,

and mediated discourse. As institutional discourse, it differs from everyday conversation in being subject to

institutional constraints. As media discourse it is different from other types of institutional discourse by being,

above all, public discourse addressed to a mass-media audience. As mediated discourse, political discourse is

the outcome of the encounter of two different institutional discourses – those of politics and of the media. The goal

of this seminar is to analyse linguistic forms and strategies which are used in political discourse, such as the use

of pronouns, vagueness, certainty, phonetic variation, conversationalization, the construction of ideologies and

political selves as well as references to the private-public interface. Some references Bell, A. & P. Garret (eds.)

(1998): Approaches to Media Discourse. Oxford: Blackwell. Bull, P. (2003): The Microanaly

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Ü/V Linguistics: Master ANIS - Applied Studies

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Discourse Analysis (Übung)

Note this course is a BA ELECTIVE course in English linguistics. This means you can combine this course with

practical courses (Übungen) offered by Sebastian Wagner or Ms Anna Feige (please watch out for the respective

module signature (Modulsignatur). This course serves us an introduction to the field of discourse analysis; the

analysis of spoken and written language. We will discuss discursive concepts, e.g. cohesion, coherence, discourse

markers, gambits, frames, etc.) and wil clarify how texts are perceived as connected both on formal and functional

grounds. However, we shall not only talk about the theoretical concepts connected to the study of discourse but

also learn to analyse and critically assess discourse by drawing on a variety of practical examples and empirical

data.

Psycholinguistics (Übung)

While the existence of 'Universal Features' of human languages is still highly controversial, there is little doubt

that, irrespective of their surface characteristics, all human languages are processed by human minds that work

essentially along the same lines – whether language is heard or spoken, read or written. This course will explore

the cognitive processes that are at the root of this facility. Participants will be introduced to central concepts

(modular vs connectionist processing), methods (e.g. eye-tracking, RT measurement) and observations (e.g. tip-

of-the-tongue states, speech errors, priming) of psycholinguistic research.

Research Methods (Übung)

Prüfung

Linguistics: Master ANIS - Applied Studies (HS+Ü/V, 12 LP)

Modulprüfung
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Modul DAF-6201 (= MaANIS 407 - DDaF)

Modul DAF-6201 (= MaANIS 407 - DDaF): MM Didaktik Deutsch als
Fremdsprache (= Modul 7: Didaktik Deutsch als Fremdsprache)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Martina Rost-Roth

Inhalte:

Vertiefte Reflexion methodischer und didaktischer Fragestellungen des zweit- und fremdsprachlichen Unterrichts im

Bereich Deutsch als Fremdsprache

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich

Die Studierenden verfügen über vertiefte methodisch-didaktische Theorien und Konzepte zu einem fachdidaktischen

Schwerpunkt (Grammatikvermittlung, Ausspracheschulung, Leseverstehen u.a.) und/oder zu Themen der

Unterrichtsinteraktion (z.B. Korrektur, Feedback, Scaffolding). Sie kennen die spezifischen Anforderungen, die diese

Konzepte an Lehrende und Lernende stellen. Sie sind in der Lage, methodische Konzepte unter Beachtung fremd-

und zweitsprachendidaktischer Maßgaben kritisch zu reflektieren und im Hinblick auf konkrete Unterrichtssettings hin

zu entwickeln.

Methodisch

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren

und erschließen. Ihre Arbeitsergebnisse präsentieren sie differenziert und reflektiert in mündlicher und schriftlicher

Form. In angeleiteten und selbsttätigen Erprobungen vertiefen die Studierenden ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten

im Hinblick auf konkrete Lehr- und Lernverfahren. Im Falle der Vertiefung eines fachdidaktischen Schwerpunktes

können die Studierenden didaktisch fundierte unterrichtliche Sequenzen erarbeiten und curriculare Planungsentwürfe

erstellen.

Sozial/personal

Im wissenschaftlichen Diskurs begründen und modifizieren die Studierenden eigene Positionen. Sie bauen sach-

und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten weiter aus. Sie sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig

und in Kooperation mit anderen Studierenden zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen längeren Zeitraum

angemessen zu strukturieren. In der fachlichen Auseinandersetzung erhöhen sie zudem ihre interkulturelle Sensibilität

und Mehrperspektivität.

Arbeitsaufwand:

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Gleichzeitige Teilnahme am Modulteil 1 und 2

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DDaF/ASWDaF: "Schriftspracherwerb im DaZ-Kontext"

Im Seminar wird der Schriftspracherwerb in der Zweitsprache thematisiert. Folgende Themen werden u.a.

behandelt: Schriftlichkeit, Prinzipien der deutschen Orthographie, Modelle des Schriftspracherwerbs, Prozesse
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des Lesen- und Schreibenlernens, die Rolle der Herkunftssprache, Entwicklung von Sprachbewusstheit und

phonologischer Bewusstheit sowie didaktische Ansätze zur Unterstützung des Schriftspracherwerbs. Die

Seminarteilnehmer/innen sollen zuerst mit den theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs vertraut

gemacht werden. In der begleitenden Übung werden die Inhalte des Seminars an konkreten Beispielen vertieft.

Prüfung

Mastermodul: Didaktik Deutsch als Fremdsprache

Hausarbeit/Seminararbeit

Modulteile

Modulteil: Übung

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DDaF/ASWDaF: "Schriftspracherwerb im DaZ-Kontext"

Im Seminar wird der Schriftspracherwerb in der Zweitsprache thematisiert. Folgende Themen werden u.a.

behandelt: Schriftlichkeit, Prinzipien der deutschen Orthographie, Modelle des Schriftspracherwerbs, Prozesse

des Lesen- und Schreibenlernens, die Rolle der Herkunftssprache, Entwicklung von Sprachbewusstheit und

phonologischer Bewusstheit sowie didaktische Ansätze zur Unterstützung des Schriftspracherwerbs. Die

Seminarteilnehmer/innen sollen zuerst mit den theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs vertraut

gemacht werden. In der begleitenden Übung werden die Inhalte des Seminars an konkreten Beispielen vertieft.
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Modul EAS-3660 (= MaANIS 408 - DEN): Didactics: Advanced (HS
+V/PS, 12 LP) (= Modul 8: Didaktik Englisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Engelbert Thaler

Inhalte:

Vertiefung eines fremdsprachendidaktischen Schwerpunkts sowie vertiefte Reflexion fremdsprachendidaktischer

Theorien und Konzepte unter Beachtung zentraler Inhalte und Ziele des Faches Englisch; Fremdsprachendidaktische

Theoriebildung, empirische Unterrichtsforschung und schulische Praxis.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem Spezialgebiet der Englischdidaktik. Dabei setzen sie ihr

Wissen stets in Bezug zu anderen Teilbereichen der Fremdsprachendidaktik sowie verwandten Disziplinen.

Methodisch:

In Bezug auf die selbstständige Arbeit mit Forschungsliteratur vertiefen die Studierenden ihre methodischen

Fertigkeiten. Sie präsentieren Lektüreergebnisse, eigene methodische Erprobungen oder bereits eigene

Forschungsunterfangen (aus dem Kontext der Abschlussarbeit) und vertreten diese im wissenschaftlichen Gespräch.

Sozial/personal:

Die Studierenden vertiefen ihre Fertigkeiten im sach- und adressatengerechten wissenschaftlichen Diskurs.

Sie festigen eigene Positionen und zeigen gleichzeitig Respekt und Aufgeschlossenheit für die Interessen und

Leistungen anderer. Generell lernen die Studierenden, mit einem hohen Arbeitspensum umzugehen. Dabei werden

Konzentrationsfähigkeit und Zeitmanagement gefördert.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar, siehe Titel der jeweiligen Lehrveranstaltung

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"I’ve got no roots": Teaching Narratives of Searching, Belonging, and Transculturality (Hauptseminar)

If someone asked you to define your cultural home, what would you say? For many of us, this question is an easy

one to answer. However, in view of phenomena such as globalization and international mobility an increasing

number of children whose parents work, for instance, as diplomats, scholars, or for the military, find it much harder

to define their cultural roots. As they often have to move from one country to another whenever their family’s

situation requires it, their development of a personal or cultural identity differs significantly from what most of us

have experienced in our childhood and adolescence. In this class, we will discuss a variety of texts (including short

stories, pop songs, novels, feature films, documentaries) that explore the lives of protagonists – both fictional and

‘real’ ones – who have grown up in places other than their home culture. Torn between different cultures, different

value systems, and often different languages as well, we find our protagonists d
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... (weiter siehe Digicampus)

Individual Differences in Language Learning (Hauptseminar)

Due to globalization and rapid technological developments, the profile of foreign language learners has drastically

changed. Such a change makes a more careful consideration of individual learner differences by prospective

foreign language teachers necessary. Therefore, this seminar provides students a thorough understanding of

the most important areas such as learning strategies and learning style, culture, foreign language aptitude, and

intelligence. Some questions to be discussed are as follows: What is it that makes for a good language learner?

Why do some learners of foreign languages excel, while others struggle? How do learner characteristics relate

to effective language learning? What could be the implications for the foreign language teaching situation? Your

attendance to the first session on October/16 2017 is obligatory for this block seminar.

... (weiter siehe Digicampus)

Short Films in Language Teaching (Hauptseminar)

Why is a short film a perfect medium for teaching English as a foreign language? The simple though tautological

answer is … because it is short, and it is a film. “If it moves, they will watch it” (Andy Warhol). As there are many

more convincing arguments for using short films in foreign language classrooms, we will probe into the TEFL

potential of audiovisual shorties. After a few theory-based sessions finishing with a short test, numerous subgenres

of short films, e.g. social shorts, literal music videos, viral shorties, split screen shorts, new silent short films,

infographic films, response films, will be presented, evaluated and applied with regard to classroom use.

Using the Coursebook (Hauptseminar)

The textbook was, is and will probably remain at the centre of an English lesson. In spite of some criticism,

the modern coursebook (textbook plus accompanying materials of the same publisher) offers lots of valuable

opportunities for efficient and motivating language teaching. In this class, we will particularly draw our attention to

how we can work with the course in a sensible way, striking a balance between slavishly adhering to and sullenly

rejecting it. To bridge the gap between theoretical research and practical application, we will study the most recent

coursebook for Gymnasium, i.e. Access (Cornelsen Verlag, 2017ff.).

Modulteil: Vorlesung (Introduction to the Teaching of English) / Proseminar (siehe Titel der jeweiligen

Lehrveranstaltung)

Lehrformen: Vorlesung, Proseminar

Dozenten: Prof. Dr. Engelbert Thaler

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Inhalte:

The introductory lecture will give you an overview of TEFL (Teaching English as a Foreign Language). We will

cover basics (e.g. objectives, teacher, learner, media, lesson planning), methodology (e.g. Balanced Teaching,

cooperative learning, practising, playing, CLIL), competences (e.g. listening-viewing, speaking, reading, writing,

mediating, vocabulary, grammar, intercultural communicative competence) as well as assessment (e.g. class

tests).

Literatur:

Thaler, Engelbert. Englisch unterrichten. Berlin: Cornelsen, 2014. (Die in der Vorlesung behandelten Kapitel

sollten wöchentlich vorbereitend gelesen werden.)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

A Practical Approach to Teaching English at Gymnasium (Proseminar)

In this workshop I would like to provide you with tools that enable you to become a competent, confident and

creative teacher. My hands-on approach will combine the theory of didactics with practical suggestions for

teaching grammar and vocabulary, and getting learners to talk and write. Beyond that, you will be introduced to

ways of building rapport and maintaining a work-life balance inside and outside ot the classroom.

Foreign language learning and teaching with digital media (Online-Seminar) (Proseminar)

Module des Kurses: 01 A changing culture of learning and teaching 02 Media didactics and language teaching

03 Learning through digital media 04 Creating digital media 05 Aspects of presenting with digital media 06
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TBLL and digital media 07 WebQuests and digital media 08 ICC and digital media 09 CLIL and digital media

10 Mobile learning and digital media Die zehn Module dieses Kurses machen Lehramtsstudierende in der

Fremdsprachendidaktik mit praktischen Arbeits- und Anwendungsfeldern digitaler Medien im Unterricht

vertraut. Vor dem Hintergrund theoriebasierter Modellüberblicke, beispielsweise zur Entwicklung des

Medieneinsatzes oder der didaktisch-methodischen Entscheidungsbereiche im Umgang mit Medien im modernen

Fremdsprachenunterricht, werden praktische und zeitgemäße Einsatzmöglichkeiten digitaler Medien aufgezeigt,

analysiert und kreativ in eigenen Unterrichtsplanungen umgesetzt. Nach der kritischen Einführung verschiedener

digitaler Medien und einer Auseinandersetzung mit den gru

... (weiter siehe Digicampus)

Grammar as a Tool, Communication as the Aim (Proseminar)

Each and every textbook as published for Bavarian schools usually comes with a wide range of grammatical

topics that the syllabus stipulates as core learning objectives for the respective year of language learning. As a

consequence, grammatical phenomena need to be introduced to, examined for and, first and foremost, practiced

by learners. However, teaching English as a secondary language must not be stuck at a stage at which only

grammatical phenomena and also means of speech are taught, but it should integrate the practice of the latter

towards a higher goal: communicative competence. The course will examine how this integration can be achieved

and how a sensible and meaningful approach can actually foster communicative skills instead of replacing

necessary communicative phases of “meaning first” within any classroom of English. Lastly, each student is asked

to come up with a lesson project in which “grammar” or “ communicative skills” play a vital role. This project is

going to be p

... (weiter siehe Digicampus)

Introduction to the Teaching of English - Nicht für Erstsemester geeignet (ausgenommen Master)! (Vorlesung)

This introductory lecture will give you an overview of TEFL (Teaching English as a Foreign Language). We will

cover basics (e.g. objectives, teacher, learner, media, lesson planning), methodology (e.g. Balanced Teaching,

cooperative learning, practising, playing, CLIL), competences (e.g. listening-viewing, speaking, reading, writing,

mediating, vocabulary, grammar, intercultural communicative competence) as well as assessment (e.g. class

tests).

Methods of Teaching English in Elementary School (Proseminar)

Learning English at elementary school should be a unit of “head, heart and hand”. This means cognitive, emotional

and practical skills should be stimulated and used during the lesson in various activities. How can teachers have

pupils listen to and talk in the foreign language with all their senses and without any shyness. Many concepts and

various different approaches were discussed since the beginning of teaching English to younger learners. This

seminar should introduce typical methods and techniques of teaching a foreign language in elementary school.

Together we will develop an ABC with necessary methods and techniques for the elementary school.

Student-Activation in the EFL Classroom (primary & secondary level) (Proseminar)

‘Student activity’, ‘active learner’, ‘action-orientation’ – these are just some of the buzzwords that refer to one of the

most prominent quality features of a communicative and learner-oriented foreign language classroom. The concept

of learner action implies among other things, notions of self-organized, participatory, teacher-independent learning

and marks students as 'active doers' rather than 'passive receivers'. Does that mean that teachers are, after all,

superfluous? By no means! Student-action does not appear out of nowhere in our classrooms. It is the teacher’s

responsibility to create those conditions and learning arrangements that allow for learner action. In other words,

student-action is – more often than not – teacher-initiated. Thus, teachers-to-be need to build up a large repertoire

of learner-activating techniques. In this course, we will dive into various areas of English Language Teaching and

explore specific ways of activating learners in the EFL classroom – both i

... (weiter siehe Digicampus)

Teaching Cultural Studies: UK (Proseminar)

The cultural component of foreign language acquisition has received greater emphasis again since the end-1990s

– not only in schools, but also in adult education. The acquisition of a practical understanding of the target culture

and society, including a knowledge of relevant historical, geographical and political issues, has thus become an

important element in teacher training programs. This Proseminar offers an in-depth insight into the United Kingdom

and how to teach cultural studies in the classroom.
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Teaching House of Cards in the Upper Secondary Level (Proseminar)

Audio-visual media still lead a Cinderella existence when it comes to teaching English as a foreign language.

Nevertheless, films and series are very popular with pupils and a lot of competences can be promoted – teachers

just need to make sure that films are not consumed passively. In this class, we will draw our attention to film-based

language learning (FBLL) in the upper secondary level. We will have a closer look at short (music videos), medium

(series) and long formats and possible modes of presentation. The foundation of FBLL in curricula, educational

standards and CEFR will also play an important role. Finally, the American drama series House of Cards will serve

to illustrate how much students can benefit from FBLL.

Texts as Source, Product and Tool in TEFL (Proseminar)

“Texts” are a central tool when it comes to teaching a secondary language. Thus it only seems appropriate

to examine these “tools” a bit further. In the course of this seminar, future teachers of English shall be given

the opportunity to ponder on the wide definition of the term “text” within the respective syllabi of their school

type. Furthermore, the different uses of these shall be examined when it comes to teaching language skills and

competences; what is more, students will come to see how a useful and meaningful progression in the choice of

text formats should help learners to enhance those skills / competences and how they can be made to develop an

independent grasp of the range and of the uses of “texts”. Lastly, each student is asked to come up with a lesson

project in which “texts” play a vital role. This project is going to be presented to their peers and commented on

within a short term paper.

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Didactics: Advanced (HS+V/PS, 12 LP)

Modulprüfung, (Hausarbeit/Seminararbeit)
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Modul KEE-9001 (= MaANIS 410 - EE): MA ANIS: Europäische
Ethnologie (= Modul 10: Europäische Ethnologie/Volkskunde)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Günther Kronenbitter

Inhalte:

Modulteile: Hauptseminar + Seminar

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich: Die Studierenden haben ein vertieftes Wissen über Forschungsinhalte der Europäischen Ethnologie/

Volkskunde und verorten diese in  - disziplinären wie interdisziplinären - Kontexten.

Methodisch: Die Studierenden beherrschen fachspezifische und fachübergreifende Techniken und Methoden der

wissenschaftlichen Bearbeitung von Fallbeispielen und können diese selbstständig eingrenzen.

Sozial/Personal: Die Studierenden beherrschen erweiterte wissenschaftliche Kommunikationsformen. Sie verfügen

über eine vertiefte Sensibilität gegenüber forschungsethischen Aspekten.

Bemerkung:

Aus jedem Modulteil ist eine der Veranstaltungen zu belegen!

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: MA ANIS : Europäische Ethnologie Hauptseminar

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

Inhalte:

Die LV Gruppe besteht aus einem Hauptseminar

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

HS (MA): Sehnsucht nach Vergangenheit. Eine Kulturgeschichte der Nostalgie (Hauptseminar)

Nostalgie lässt sich als eine besondere Form von Erinnerung beschreiben, in der sich der Mensch auf

sentimentale Weise seine individuelle oder kollektive Vergangenheit ins Gedächtnis ruft. Gegen Ende des 17.

Jahrhunderts erstmals wissenschaftlich beschrieben, nimmt Nostalgie offenbar umso mehr zu, je stärker die

Modernisierung eine Gesellschaft erfasst – wie sich das in verdichteter Weise in Europa für die 1970er Jahre

feststellen lässt. Seit der deutschen Wiederverneigung hat sich dann als hierzulande jüngste Nostalgiewelle die

„Ostalgie“ in die Geschichtsbücher eingetragen. Das Seminar versucht, mit den Mitteln der Ethnologie, Soziologie

und Kulturwissenschaft der Nostalgie als kulturellem Phänomen auf die Spur zu kommen, das mit der historischen

Wahrheit in einer spannungsgeladenen Beziehung steht.

HS: Komponierte Gemeinschaften - Konstruktionen des Nationalen in der Musik (Hauptseminar)

Hundertausende Balten bildeten am 23. August 1989 eine singende Menschenkette, die rund sechshundert

Kilometer von Tallinn über Riga bis Vilnius reichte. Die „Singende Revolution“ war ein unüberhörbarer Ruf nach

der Wiedergewinnung nationaler Unabhängigkeit, in den Litauer, Letten und Esten einstimmten. Wie in Estland
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hatte die Verbindung aus Nationalgefühl und Gesang in vielen Ländern Europas bereits seit dem 19. Jahrhundert

Tradition. Massenchöre waren aber nur ein Aspekt eines wesentlich breiteren Phänomens: Musik galt über viele

Jahrzehnte hinweg als Weg, den Charakteristika und den Heldenepen der Nationen Gehör zu verschaffen – und

auch als Möglichkeit, Feindbilder zu pflegen. Die kulturelle Konstruktion der Nationen im Europa des 19. und

frühen 20. Jahrhunderts als „imagined communities“ (Benedict Anderson) fand nicht nur in Literatur und Theater,

Architektur und bildender Kunst statt, sondern auch in der Musik. Das Seminar macht diesen Zusammenhang von

musikalischer Komposition

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

KEE-9001 MA ANIS : Europäische Ethnologie

Hausarbeit/Seminararbeit

Modulteile

Modulteil: MA ANIS : Europäische Ethnologie Seminar

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Inhalte:

Die LV Gruppe besteht aus einem Seminar

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ü: Museumsreif? 300 Jahre Leopold Mozart (Übung)

Anlass für die Veranstaltung stellt das Mozart-Jahr 2019 dar, in dem sich die Geburt Leopold Mozarts (1719

– 1787) zum 300. Mal jährt. Am 14. November 1719 wurde der Komponist in der Frauentorstraße 30, dem

heutigen Mozarthaus, geboren. Bekannt ist er als aufgeklärter Autor, Musikpädagoge, Lehrer und Vater von

Wolfgang Amadé, Netzwerker, erfolgreicher Unternehmer und Komponist. Von Leopold bezieht Augsburg seinen

selbstverliehenen Titel Deutsche Mozartstadt. Mit dem bevorstehenden Jubiläum Leopold Mozarts stellt sich

aktuell die Frage nach den Formen des Erinnerns. Die Veranstaltung möchte Möglichkeiten des Ausstellens

von Musikbeständen diskutieren und Konzepte renommierter Museen vorstellen. Darüber hinaus sollen auch

Musiker, Instrumentensammlungen und der Umgang mit musikalischen Werken thematisiert werden. Neben den

Vorträgen, die 14-tägig sowohl an der Universität als auch in Augsburger Museen stattfinden, sind Vorortsitzungen

im Mozarthaus, Brechthaus und Fugger- und Welser Erle

... (weiter siehe Digicampus)
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Modul ASW-0501 (= MaANIS 411 - P): Praxis- und Projektbereich
(6 LP, Praktikum/Projektarbeit/Sprachkurs ) (= Modul 11: Praxis-
und Projektbereich)

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Michaela Schäfers

Inhalte:

praktische und organisatorische Tätigkeiten oder Sprachkurs (nach § 25, Abs. 3 MaPO)

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden sind in der Lage, wissenschaftliche Erkenntnisse aus dem Studium mit Wissen und Fertigkeiten, wie

sie berufliche Praxisfelder erfordern, zu verknüpfen.

Ersatzweise Option Sprachkurs: Die Studierenden erwerben sprachpraktische Kompetenz oberhalb des Niveaus B1

GER (in einer nicht im Rahmen des Masterstudiengangs vertieft studierten Sprache) bzw. auf Niveau C2 (in DaF).  

Methodisch/sozial/personal:

Die Studierenden entwickeln eigenständige berufsfeldbezogene Interessen und übernehmen Verantwortung bei

der Organisation und Durchführung eines Praktikums. Sie sind in der Lage, sich in anspruchsvolle arbeitsweltliche

Prozesse zu integrieren und sich und die während des Studiums erworbenen Kompetenzen einzubringen.

oder:

Die Studierenden sind in der Lage, komplexe Arbeitsprozesse im Rahmen eines (universitären) Projekts sowohl

eigenständig als auch kooperativ zu organisieren und zu gestalten und die Arbeitsergebnisse adäquat zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

Projekte und Praktika müssen im Sinne des Studiengangs fachlich einschlägig

sein. Sie sollen die Möglichkeit bieten, die in den fachwissenschaftlichen und

-didaktischen Modulen erworbenen Kompetenzen im Rahmen qualifizierter

Tätigkeiten in anspruchsvollen beruflichen oder wissenschaftlichen Bereichen

zu erproben und anzuwenden.

ECTS/LP-Bedingungen:

Anrechnung durch ein

studiengangsspezifisches

Anrechnungsverfahren über die ANIS-

Studiengangskoordination (nach

vorheriger Absprache); Leistungen

können während des gesamten

Studiums erbracht werden

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum und/oder Projektarbeit bzw. Sprachkurs

Sprache: Deutsch

Prüfung

ASW-0501

Modulprüfung

Gültig im Wintersemester 2017/2018 - MHB erzeugt am 21.02.2018 22



Modul DAF-6301 (= MaANIS 401 - DSWDaF)

Modul DAF-6301 (= MaANIS 401 - DSWDaF): MM Deskriptive
Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache (= Modul 1: De-
skriptive Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Martina Rost-Roth

Inhalte:

Vertiefte Reflexion von linguistischen und sprachsystematischen Teilgebieten mit Anwendung auf die deutsche

Sprache.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich

Die Studierenden verfügen über vertiefte Fähigkeiten und Fertigkeiten in Kernbereichen der deutschen

Sprachwissenschaft. Sie bearbeiten sprachbezogene Aspekte linguistisch fundiert unter fremd- und

zweitsprachdidaktischer Perspektive. Sie sind zudem in der Lage, theoretische Ansätze und Modelle aus dem Bereich

der Spracherwerbs- und Mehrsprachigkeitsforschung auf Basis ihrer sprachwissenschaftlichen Kompetenzen kritisch

zu reflektieren und weiterzuentwickeln.

Methodisch

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren und

erschließen. Ihre Arbeitsergebnisse präsentieren sie differenziert und reflektiert in mündlicher und schriftlicher Form.

Sie sind in der Lage, diverse – und gegebenenfalls auch kontroverse – linguistische Positionen darzustellen und

gegeneinander abzuwägen. Ihre sprachwissenschaftlichen Fähigkeiten und Fertigkeiten beweisen sie zudem in der

Arbeit mit konkretem Datenmaterial. Dabei sichern und schärfen sie fachbezogen ihr methodisches und analytisches

Verständnis.

Sozial/personal

Im wissenschaftlichen Diskurs begründen und modifizieren die Studierenden eigene Positionen. Sie bauen sach-

und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten weiter aus. Sie sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig

zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen längeren Zeitraum angemessen zu strukturieren. Sie entwickeln ihr

fachliches Interesse für linguistische Forschungsfragen und Anwendungsbereiche weiter. Die Studierenden erhöhen

in der fachlichen Auseinandersetzung zudem ihre interkulturelle Sensibilität und Ambiguitätstoleranz.

Arbeitsaufwand:

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Gleichzeitige Teilnahme am Modulteil 1 und 2

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DSW „Soziolinguistik“

Die Soziolinguistik untersucht regelmäßige Zusammenhänge zwischen sprachlichen und nicht-sprachlichen, vor

allem sozialen, Faktoren. Dazu gehören die Varietäten, aber auch die mögliche kulturelle, soziale oder politische
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Bedeutung verschiedener sprachlicher Erscheinungen. Im Mittelpunkt stehen die Sprecher/innen, die Sprache

verwenden und die je nach Bedarf aus verschiedenen Versprachlichungsmöglichkeiten wählen, was zu Variation

und schließlich Wandel führen kann. Damit wird die Vorstellung von Sprache als einem einheitlichen, homogenen

System aufgegeben und die Vielfalt der Erscheinungsformen fokussiert. Sprechen ist Handeln. Das Seminar

beschäftigt sich mit der Geschichte der Soziolinguistik, zentralen Aspekten und aktuellen Forschungsfeldern,

beispielsweise mit sprachlicher Relativität, Methoden der Soziolinguistik, Dialekten, Stil, Sprache und Alter,

Gender, Sprachwandel und -kontakt und Varietäten des Deutschen. Erwartet werden sichere Englischkenntnisse,

da wir auch englischspra

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Mastermodul: Deskriptive Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache

Hausarbeit/Seminararbeit

Modulteile

Modulteil: Übung / Vorlesung

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DSW „Soziolinguistik“

Die Soziolinguistik untersucht regelmäßige Zusammenhänge zwischen sprachlichen und nicht-sprachlichen, vor

allem sozialen, Faktoren. Dazu gehören die Varietäten, aber auch die mögliche kulturelle, soziale oder politische

Bedeutung verschiedener sprachlicher Erscheinungen. Im Mittelpunkt stehen die Sprecher/innen, die Sprache

verwenden und die je nach Bedarf aus verschiedenen Versprachlichungsmöglichkeiten wählen, was zu Variation

und schließlich Wandel führen kann. Damit wird die Vorstellung von Sprache als einem einheitlichen, homogenen

System aufgegeben und die Vielfalt der Erscheinungsformen fokussiert. Sprechen ist Handeln. Das Seminar

beschäftigt sich mit der Geschichte der Soziolinguistik, zentralen Aspekten und aktuellen Forschungsfeldern,

beispielsweise mit sprachlicher Relativität, Methoden der Soziolinguistik, Dialekten, Stil, Sprache und Alter,

Gender, Sprachwandel und -kontakt und Varietäten des Deutschen. Erwartet werden sichere Englischkenntnisse,

da wir auch englischspra

... (weiter siehe Digicampus)

Gültig im Wintersemester 2017/2018 - MHB erzeugt am 21.02.2018 24



Modul FRA-1501 (= MaANIS 403 - DSWFR)

Modul FRA-1501 (= MaANIS 403 - DSWFR): Spezialisierung De-
skriptive Sprachwissenschaft Französisch (12 LP; Hauptseminar
+ Ergänzung) (= Modul 3: Deskriptive Sprachwissenschaft Fran-
zösisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Sabine Schwarze

Inhalte:

exemplarische Auseinandersetzung mit einem Thema aus dem Bereich der wissenschaftlichen Beschreibung der

französischen Sprache

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können mit den erworbenen sprachwissenschaftlichen Analysemethoden und

Beschreibungsverfahren sicher umgehen und diese eigenständig auf anspruchsvolle linguistische Problemstellungen

aus dem Bereich der Französischen Sprachwissenschaft anwenden. Dabei stellen sie ihre Befähigung zum Transfer

theoretischer Kenntnisse und methodologischer Routinen unter Beweis.

Methodisch:

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren und

erwerben somit vertiefte Kenntnisse in ebendiesem. Sie sind in der Lage, diverse, gegebenenfalls auch kontroverse,

linguistische Positionen darzustellen und gegeneinander abzuwägen. Dabei entwickeln sie eine wissenschaftlich

begründete eigene Position und können diese auf zentrale Fragestellungen anwenden.

Sozial/personal:

Die Studierenden sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen

längeren Zeitraum hinweg angemessen zu strukturieren. Sie können eigene Positionen im wissenschaftlichen Diskurs

in mündlicher und schriftlicher Form argumentativ vertreten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar zur Deskriptiven Sprachwissenschaft Französisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Französisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Les effets de l'auctorialité collective sur les représentations de la langue française à l'âge numérique:

l'encyclopédie électronique Wikipédia. (Hauptseminar)

Une encyclopédie conçue comme « ouvrage qui se fait toujours et qui ne s’achève pas », comme « ouvrage

d’une société de gens de lettres et d’artistes », donc d’une société d’experts, pour donner l’accès au savoir à

tous - tel était le rêve qui animait Diderot en 1751, quand paraissait le premier volume de son Encyclopédie
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publiée avec d'Alembert. Trois siècles plus tard, l'encyclopédie libre Wikipedia, avec des textes écrits, corrigés et

enrichis en permanence par des internautes issus de toute «la surface de la terre¿», affiche la même ambition

et semble avoir réalisée cette «société» que les philosophes des Lumières appelaient de leurs vœux. Dans l’ère

du multimédia, l'interactif a transformé le paysage des communications et s'apprête à bouleverser nos antiques

modes de pensée. Nous allons, dans une première partie du séminaire, revoir l’origine du concept ‘encyclopédie’

et la médiatisation de la pensée encyclopédique au siècle des Lumières pour voir par la suite, comment, depuis la

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Vorlesung / Übung zur Deskriptiven Sprachwissenschaft Französisch

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch / Französisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Textaufgaben zur französischen/italienischen Gegenwartssprache (Übung)

Im Staatsexamen besteht die Auswahl zwischen einer alt- und einer gegenwartssprachlichen Textaufgabe. In

der Textaufgabe zur Gegenwartssprache werden Fragen zur Phonetik, Orthographie, Phonologie, Wortbildung,

Morphologie, Syntax, Semantik und Textlinguistik gestellt, wobei das Wissen aus den sprachpraktischen Kursen

mit linguistischen Methoden und Theorien zu verbinden und auf den vorliegenden Text anzuwenden ist. Der

Kurs bereitet auf diesen Teil des Staatsexamens vor. Hierbei werden Fragen aus Examina der letzten Termine

bearbeitet. Scans der Examina der vergangenen Jahre stehen aufder Homepage des Lehrstuhls für romanische

Sprachwissenschaft zur Verfügung (allgemeine Downloads). Es besteht die Möglichkeit der Einbringung von fünf

Leistungspunkten im freien Bereich des Lehramtsstudiengangs an Gymnasien. Ein Skript zum Kurs steht bei

Digicampus zur Verfügung.

... (weiter siehe Digicampus)

Vom Graffito bis zur digitalen Schriftlichkeit: französische und italienische Schriftgeschichte aus romanischer

und medialer Perspektive (Vorlesung)

Am Anfang waren Graffiti. In der Tat weisen die ältesten Textzeugnisse der Romania Ähnlichkeiten mit Inschriften

auf, die heute nach mehreren Medienrevolutionen nicht nur zahlreiche Häuserwände (verun)zieren. Was ist

in diesem langen Zeitraum von mehr als tausend Jahren in der Sprach- und Schriftgeschichte passiert? Die

Vorlesung unternimmt einen historischen Exkurs von der Entstehung der frühesten romanischen Schriftzeugnisse

über die Entstehung des Buchdrucks bis hin zur digitalen Schreibkultur der Gegenwart und behandelt Themen

wie Schriftsysteme und Medien als Motoren der Sprachgeschichte, Verschriftung und Orthographiegeschichte der

romanischen Sprachen und deren sozialpolitische Hintergründe. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Franko- und

Italoromania.

Prüfung

Spezialisierung Deskriptive Sprachwissenschaft Französisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul ITA-1501 (= MaANIS 403 - DSWIT): Spezialisierung De-
skriptive Sprachwissenschaft Italienisch (12 LP; Hauptseminar
+ Ergänzung) (= Modul 3: Deskriptive Sprachwissenschaft Italie-
nisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Sabine Schwarze

Inhalte:

exemplarische Auseinandersetzung mit einem Thema aus dem Bereich der wissenschaftlichen Beschreibung der

italienischen Sprache

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können mit den erworbenen sprachwissenschaftlichen Analysemethoden und

Beschreibungsverfahren sicher umgehen und diese eigenständig auf anspruchsvolle linguistische Problemstellungen

aus dem Bereich der Italienischen Sprachwissenschaft anwenden. Dabei stellen sie ihre Befähigung zum Transfer

theoretischer Kenntnisse und methodologischer Routinen unter Beweis.

Methodisch:

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren und

erwerben somit vertiefte Kenntnisse in ebendiesem. Sie sind in der Lage, diverse, gegebenenfalls auch kontroverse,

linguistische Positionen darzustellen und gegeneinander abzuwägen. Dabei entwickeln sie eine wissenschaftlich

begründete eigene Position und können diese auf zentrale Fragestellungen anwenden.

Sozial/personal:

Die Studierenden sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen

längeren Zeitraum hinweg angemessen zu strukturieren. Sie können eigene Positionen im wissenschaftlichen Diskurs

in mündlicher und schriftlicher Form argumentativ vertreten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar zur Deskriptiven Sprachwissenschaft Italienisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Italienisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Wikipedia, blog e forum: Strategie mediatiche nella divulgazione del sapere nell'era telematica (in italienischer

und deutscher Sprache) (Hauptseminar)

“È opinione comune che il computer e la rete abbiano profondamente modificato il nostro modo di scrivere e

di leggere. […] Da qualche anno si impone sempre più chiaramente una terza forma di scrittura, che chiamo

multimediale, la scrittura delle pagine internet, […]: al tempo stesso testo scritto, immagine, suono, link,
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movimento; cioè una commistione di media” (Simone 2000: XII). Questo processo ha suscitato negli ultimi anni un

sempre più spiccato interesse degli scienziati per il carattere dei saperi che circolano: sono meno articolati, meno

sottili, possono davvero fare a meno di basarsi su formulazioni verbali? Oppure il sapere ha solamente cambiato

natura (come sostiene lo stesso Simone 2000: XII). L’era telematica concede l’autorità di divulgazione del sapere

non più esclusivamente agli esperti. Nella fase attuale, in cui l’utente può modificare i contenuti in rete, si vede la

nascita e lo sviluppo di enciclopedie elettroniche interattive come della più diffusa enciclopedia repe

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Vorlesung / Übung zur Deskriptiven Sprachwissenschaft Italienisch

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch / Italienisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Textaufgaben zur französischen/italienischen Gegenwartssprache (Übung)

Im Staatsexamen besteht die Auswahl zwischen einer alt- und einer gegenwartssprachlichen Textaufgabe. In

der Textaufgabe zur Gegenwartssprache werden Fragen zur Phonetik, Orthographie, Phonologie, Wortbildung,

Morphologie, Syntax, Semantik und Textlinguistik gestellt, wobei das Wissen aus den sprachpraktischen Kursen

mit linguistischen Methoden und Theorien zu verbinden und auf den vorliegenden Text anzuwenden ist. Der

Kurs bereitet auf diesen Teil des Staatsexamens vor. Hierbei werden Fragen aus Examina der letzten Termine

bearbeitet. Scans der Examina der vergangenen Jahre stehen aufder Homepage des Lehrstuhls für romanische

Sprachwissenschaft zur Verfügung (allgemeine Downloads). Es besteht die Möglichkeit der Einbringung von fünf

Leistungspunkten im freien Bereich des Lehramtsstudiengangs an Gymnasien. Ein Skript zum Kurs steht bei

Digicampus zur Verfügung.

... (weiter siehe Digicampus)

Vom Graffito bis zur digitalen Schriftlichkeit: französische und italienische Schriftgeschichte aus romanischer

und medialer Perspektive (Vorlesung)

Am Anfang waren Graffiti. In der Tat weisen die ältesten Textzeugnisse der Romania Ähnlichkeiten mit Inschriften

auf, die heute nach mehreren Medienrevolutionen nicht nur zahlreiche Häuserwände (verun)zieren. Was ist

in diesem langen Zeitraum von mehr als tausend Jahren in der Sprach- und Schriftgeschichte passiert? Die

Vorlesung unternimmt einen historischen Exkurs von der Entstehung der frühesten romanischen Schriftzeugnisse

über die Entstehung des Buchdrucks bis hin zur digitalen Schreibkultur der Gegenwart und behandelt Themen

wie Schriftsysteme und Medien als Motoren der Sprachgeschichte, Verschriftung und Orthographiegeschichte der

romanischen Sprachen und deren sozialpolitische Hintergründe. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Franko- und

Italoromania.

Prüfung

Spezialisierung Deskriptive Sprachwissenschaft Italienisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul SPA-1501 (= MaANIS 403 - DSWSP): Spezialisierung De-
skriptive Sprachwissenschaft Spanisch (12 LP; Hauptseminar
+ Ergänzung) (= Modul 3: Deskriptive Sprachwissenschaft Spa-
nisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Joachim Steffen

Inhalte:

exemplarische Auseinandersetzung mit einem Thema aus dem Bereich der wissenschaftlichen Beschreibung der

spanischen Sprache

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können mit den erworbenen sprachwissenschaftlichen Analysemethoden und

Beschreibungsverfahren sicher umgehen und diese eigenständig auf anspruchsvolle linguistische Problemstellungen

aus dem Bereich der Spanischen Sprachwissenschaft anwenden. Dabei stellen sie ihre Befähigung zum Transfer

theoretischer Kenntnisse und methodologischer Routinen unter Beweis.

Methodisch:

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren

und erwerben somit vertiefte Kenntnisse in ebendiesem. Sie sind in der Lage, diverse – und gegebenenfalls auch

kontroverse – linguistische Positionen darzustellen und gegeneinander abzuwägen. Dabei entwickeln sie eine

wissenschaftlich begründete eigene Position und können diese auf zentrale Fragestellungen anwenden.

Sozial/personal:

Die Studierenden sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen

längeren Zeitraum angemessen zu strukturieren. Die Studierenden können eigene Positionen im wissenschaftlichen

Diskurs in mündlicher und schriftlicher Form argumentativ vertreten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Sprachwissenschaft Spanisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Spanisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

El español de la Argentina (Hauptseminar)

Después de una breve introducción en la historia de la zona que en tiempos modernos constituye el territorio

de la Argentina, uno de los objetivos principales de este curso será lograr, desde la perspectiva sincrónica, una

descripción detallada de las diversas características que determinan el español argentino: se estudiarán los

típicos rasgos fonético-fonológicos, morfológicos, sintácticos y discursivos. De gran importancia será también la

contemplación de las particularidades léxicas y su tratamiento en los diccionarios. Se tendrán en cuenta, además,
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otros fenómenos lingüísticos como el cocoliche, el lunfardo y el contacto con lenguas indígenas. Finalmente se

abordará el tema del “idioma nacional” y con esto el del pluricentrismo de la lengua española.

Modulteil: Vorlesung / Übung

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch / Spanisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Textaufgaben zur spanischen Gegenwartssprache (Übung)

Die Übung orientiert sich an der „Textaufgabe zur spanischen Gegenwartssprache“ aus dem schriftlichen

Teil des bayerischen Staatsexamens in Spanischer Sprachwissenschaft. Bearbeitet werden vor allem alte

Examensaufgaben, wobei die Themenbereiche Phonetik, Phonologie, Morphologie, Wortbildung, Syntax,

Semantik und Textlinguistik im Vordergrund stehen. Voraussetzung für die Kursteilnahme ist die Bereitschaft, für

jede Sitzung Hausaufgaben in Form der Bearbeitung früherer Staatsexamensaufgaben intensiv vorzubereiten.

Raum und Kurszeit werden in Kürze bekannt gegeben.

Prüfung

Spezialisierung Deskriptive Sprachwissenschaft Spanisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul DAF-6101 (= MaANIS 404 - ASWDaF): MM Angewandte
Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache (= Modul 4: An-
gewandte Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Martina Rost-Roth

Inhalte:

Vertiefte Reflexion von Inhalten aus den Untersuchungs- und Anwendungsbereichen Interkulturelle

Kommunikation/Interkulturelles Lernen, Migrations- und Identitätsforschung oder Zweitspracherwerbs- und

Mehrsprachigkeitsforschung oder Sprachwissenschaft.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse in den interdisziplinären Untersuchungs- und Anwendungsbereichen

Interkulturelle Kommunikation/Interkulturelles Lernen, Migrations-, Identitätsforschung und/oder

Mehrsprachigkeitsforschung bzw. Spracherwerbsforschung. Sie sind in der Lage, theoretische Ansätze und

Modelle in der Behandlung von Interkulturalität kritisch zu reflektieren und anzuwenden. Sie befassen sich zudem

intensiv mit Fragestellungen, die für die Vermittlung interkultureller Aspekte und Kompetenzen im Zweit- und

Fremdsprachenunterricht relevant sind.

Methodisch

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren und

erschließen. Ihre Arbeitsergebnisse präsentieren sie differenziert und reflektiert in mündlicher und schriftlicher Form.

Sie vertiefen ihre Kenntnisse über Methoden zur Erforschung von Sprach- und Kommunikationsphänomenen und

schärfen ihr analytisches Verständnis in der Arbeit mit konkretem Datenmaterial.

Sozial/personal

Im wissenschaftlichen Diskurs begründen und modifizieren die Studierenden eigene Positionen. Sie bauen sach-

und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten weiter aus. Sie sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig

und in Kooperation mit anderen Studierenden zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen längeren Zeitraum

angemessen zu strukturieren. In der fachlichen Auseinandersetzung erhöhen sie zudem ihre interkulturelle Sensibilität

und Ambiguitätstoleranz.

Arbeitsaufwand:

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Gleichzeitige Teilnahme am Modulteil 1 und 2

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DDaF/ASWDaF: "Schriftspracherwerb im DaZ-Kontext"

Im Seminar wird der Schriftspracherwerb in der Zweitsprache thematisiert. Folgende Themen werden u.a.

behandelt: Schriftlichkeit, Prinzipien der deutschen Orthographie, Modelle des Schriftspracherwerbs, Prozesse
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des Lesen- und Schreibenlernens, die Rolle der Herkunftssprache, Entwicklung von Sprachbewusstheit und

phonologischer Bewusstheit sowie didaktische Ansätze zur Unterstützung des Schriftspracherwerbs. Die

Seminarteilnehmer/innen sollen zuerst mit den theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs vertraut

gemacht werden. In der begleitenden Übung werden die Inhalte des Seminars an konkreten Beispielen vertieft.

Prüfung

Mastermodul: Angewandte Sprachwissenschaft Deutsch als Fremdsprache

Hausarbeit/Seminararbeit

Modulteile

Modulteil: Übung / Vorlesung

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DDaF/ASWDaF: "Schriftspracherwerb im DaZ-Kontext"

Im Seminar wird der Schriftspracherwerb in der Zweitsprache thematisiert. Folgende Themen werden u.a.

behandelt: Schriftlichkeit, Prinzipien der deutschen Orthographie, Modelle des Schriftspracherwerbs, Prozesse

des Lesen- und Schreibenlernens, die Rolle der Herkunftssprache, Entwicklung von Sprachbewusstheit und

phonologischer Bewusstheit sowie didaktische Ansätze zur Unterstützung des Schriftspracherwerbs. Die

Seminarteilnehmer/innen sollen zuerst mit den theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs vertraut

gemacht werden. In der begleitenden Übung werden die Inhalte des Seminars an konkreten Beispielen vertieft.
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Modul ASW-1501 (= MaANIS 406 - ASWRO): Spezialisierung An-
gewandte Sprachwissenschaft Romanistik (12 LP; Hauptseminar
+ Ergänzung) (= Modul 6: Angewandte Sprachwissenschaft Ro-
manistik)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Joachim Steffen

Inhalte:

vertiefte Auseinandersetzung mit einem der folgenden zentralen Themenbereiche der Angewandten

Sprachwissenschaft: Sprachlern-/Sprachlehrforschung, Translationswissenschaft oder Wörterbuchforschung/

Terminologiearbeit

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können mit den erworbenen sprachwissenschaftlichen Analysemethoden und

Beschreibungsverfahren sicher umgehen und diese eigenständig auf anspruchsvolle linguistische Problemstellungen

aus dem Bereich der Angewandten oder Interkulturellen Sprachwissenschaft des Französischen, Italienischen oder

Spanischen anwenden. Sie sind in der Lage, ihre fundierten theoretischen Kenntnisse für komplexere Fragestellungen

nutzbar zu machen. Dabei stellen sie ihre Befähigung zum Transfer theoretischer Kenntnisse und methodologischer

Routinen unter Beweis.

Methodisch:

Die Studierenden können eigenständig aktuelle, umfangreiche Forschungsliteratur zu einem Spezialthema

recherchieren und erwerben dabei vertiefte Kenntnisse in ebendiesem. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse ihrer

vertieften theoretischen wie empirischen Analysen fachgerecht in mündlicher und schriftlicher Form darzustellen.

Sozial/personal:

Die Studierenden sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen

längeren Zeitraum angemessen zu strukturieren. Die Studierenden können eigene Positionen im wissenschaftlichen

Diskurs in mündlicher und schriftlicher Form argumentativ vertreten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Angewandte Sprachwissenschaft Romanistik

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Phraseologie im Wörterbuch (Spanisch, Französisch, Italienisch) (Hauptseminar)

Anfangs soll geklärt werden, was unter einem Phraseologismus zu verstehen ist, um so die Wesensmerkmale

derartiger Mehrwortverbindungen zu bestimmen. Auf dieser Grundlage wird anschließend untersucht werden,

wie phraseologische Wendungen lexikografisch erfasst und dargestellt werden. Hierbei soll auch der Frage

nachgegangen werden, ob auch Kollokationen Eingang in Wörterbücher finden. Sollen all diese Aspekte zunächst
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an einsprachigen Wörterbüchern des Spanischen, Französischen und Italienischen aufgezeigt werden, wird es

in der Folge darum gehen, auch zweisprachige und phraseologische Wörterbücher einer genauen Analyse zu

unterwerfen.

Modulteil: Vorlesung / Übung Angewandte Sprachwissenschaft Romanistik

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Zentrale Bereiche der Angewandten Sprachwissenschaft (Übung)

Die Übung liefert einen Überblick zu zentralen Bereichen der Angewandten Sprachwissenschaft wie

Translationswissenschaft, Fachsprachen, Lexikographie, Mehrsprachigkeit u.a.

Prüfung

Spezialisierung Angewandte Sprachwissenschaft Romanistik (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul DAF-6201 (= MaANIS 407 - DDaF): MM Didaktik Deutsch als
Fremdsprache (= Modul 7: Didaktik Deutsch als Fremdsprache)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Martina Rost-Roth

Inhalte:

Vertiefte Reflexion methodischer und didaktischer Fragestellungen des zweit- und fremdsprachlichen Unterrichts im

Bereich Deutsch als Fremdsprache

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich

Die Studierenden verfügen über vertiefte methodisch-didaktische Theorien und Konzepte zu einem fachdidaktischen

Schwerpunkt (Grammatikvermittlung, Ausspracheschulung, Leseverstehen u.a.) und/oder zu Themen der

Unterrichtsinteraktion (z.B. Korrektur, Feedback, Scaffolding). Sie kennen die spezifischen Anforderungen, die diese

Konzepte an Lehrende und Lernende stellen. Sie sind in der Lage, methodische Konzepte unter Beachtung fremd-

und zweitsprachendidaktischer Maßgaben kritisch zu reflektieren und im Hinblick auf konkrete Unterrichtssettings hin

zu entwickeln.

Methodisch

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren

und erschließen. Ihre Arbeitsergebnisse präsentieren sie differenziert und reflektiert in mündlicher und schriftlicher

Form. In angeleiteten und selbsttätigen Erprobungen vertiefen die Studierenden ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten

im Hinblick auf konkrete Lehr- und Lernverfahren. Im Falle der Vertiefung eines fachdidaktischen Schwerpunktes

können die Studierenden didaktisch fundierte unterrichtliche Sequenzen erarbeiten und curriculare Planungsentwürfe

erstellen.

Sozial/personal

Im wissenschaftlichen Diskurs begründen und modifizieren die Studierenden eigene Positionen. Sie bauen sach-

und situationsgerechtes Kommunikationsverhalten weiter aus. Sie sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig

und in Kooperation mit anderen Studierenden zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen längeren Zeitraum

angemessen zu strukturieren. In der fachlichen Auseinandersetzung erhöhen sie zudem ihre interkulturelle Sensibilität

und Mehrperspektivität.

Arbeitsaufwand:

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Gleichzeitige Teilnahme am Modulteil 1 und 2

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DDaF/ASWDaF: "Schriftspracherwerb im DaZ-Kontext"

Im Seminar wird der Schriftspracherwerb in der Zweitsprache thematisiert. Folgende Themen werden u.a.

behandelt: Schriftlichkeit, Prinzipien der deutschen Orthographie, Modelle des Schriftspracherwerbs, Prozesse
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des Lesen- und Schreibenlernens, die Rolle der Herkunftssprache, Entwicklung von Sprachbewusstheit und

phonologischer Bewusstheit sowie didaktische Ansätze zur Unterstützung des Schriftspracherwerbs. Die

Seminarteilnehmer/innen sollen zuerst mit den theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs vertraut

gemacht werden. In der begleitenden Übung werden die Inhalte des Seminars an konkreten Beispielen vertieft.

Prüfung

Mastermodul: Didaktik Deutsch als Fremdsprache

Hausarbeit/Seminararbeit

Modulteile

Modulteil: Übung

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mastermodul DDaF/ASWDaF: "Schriftspracherwerb im DaZ-Kontext"

Im Seminar wird der Schriftspracherwerb in der Zweitsprache thematisiert. Folgende Themen werden u.a.

behandelt: Schriftlichkeit, Prinzipien der deutschen Orthographie, Modelle des Schriftspracherwerbs, Prozesse

des Lesen- und Schreibenlernens, die Rolle der Herkunftssprache, Entwicklung von Sprachbewusstheit und

phonologischer Bewusstheit sowie didaktische Ansätze zur Unterstützung des Schriftspracherwerbs. Die

Seminarteilnehmer/innen sollen zuerst mit den theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs vertraut

gemacht werden. In der begleitenden Übung werden die Inhalte des Seminars an konkreten Beispielen vertieft.
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Modul FRA-3501 (= MaANIS 409 - DFR): Spezialisierung Didaktik
Französisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung) (= Modul 9: Di-
daktik Französisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christiane Fäcke

Inhalte:

Einführung in die grundlegenden Fragen einer Fachdidaktik, Beschäftigung mit einem fachdidaktischen

Spezialbereich

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem fachdidaktischen Schwerpunkt sowie über die Fähigkeit

zur vertieften Reflexion fremdsprachlicher Theorien und Konzepte unter Beachtung zentraler Inhalte, Ziele und

Methoden des Fachs Französisch.

Methodisch:

Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit zu fremdsprachendidaktischer Theoriebildung und Vertrautheit mit

empirischen Forschungsmethoden. Sie vertiefen ihre methodischen Fertigkeiten durch selbstständige Arbeit mit der

Forschungsliteratur. Sie präsentieren eigene Ergebnisse und vertreten sie im wissenschaftlichen Diskurs.

Sozial/personal:

Die Studierenden vertiefen ihre Fertigkeiten im sach- und adressatengerechten wissenschaftlichen Diskurs. Sie

festigen eigene Positionen und zeigen Interesse und Aufgeschlossenheit für die Positionen und Leistungen anderer.

Sie lernen, mit einem hohen Arbeitspensum umzugehen. Dabei werden Konzentrationsfähigkeit und Zeitmanagement

gefördert.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Fachdidaktik Französisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Französisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Travailler avec des textes dans l'enseignement du français (Hauptseminar)

Wie sollen und können wir mit Texten im Französischunterricht arbeiten? Welche besonderen Probleme bieten

sich bei der Erarbeitung fremdsprachiger Texte im Literaturunterricht? Nach welchen Kriterien lassen sich

fremdsprachige Texte sinnvoll auswählen? Diese und andere Fragen verfolgen wir im Lauf des Seminars. Den

Ausgangspunkt bildet die Auseinandersetzung mit aktuellen Diskursen zur Textdidaktik insbesondere im Blick

auf den Französischunterricht. Dabei kommen rezeptionsästhetische Ansätze, auf Intertextualität zielende

Überlegungen oder auch konstruktivistische Konzepte zum Tragen. Darüber hinaus werden auch Fragen zur

Umsetzung für den Literaturunterricht diskutiert. Die Veranstaltung wird auf Französisch abgehalten.
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Modulteil: Seminar/Kolloquium Fachdidaktik Französisch

Lehrformen: Seminar, Kolloquium

Sprache: Deutsch / Französisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Examenskolloquium (Französisch/Italienisch) (Kolloquium)

Das Kolloquium bietet Kandidatinnen und Kandidaten für das Staatsexamen die Gelegenheit, ausgewählte

Themenkomplexe der Fachdidaktik der drei romanischen Sprachen zu durchdenken und zu vertiefen und in

Referaten zu präsentieren. Ebenso können Fragen zu Themenfindung und Durchführung von Examensarbeiten

diskutiert werden. Neuere fachdidaktische Handbücher werden dargestellt und besprochen.

Travailler avec des textes dans l'enseignement du français (Hauptseminar)

Wie sollen und können wir mit Texten im Französischunterricht arbeiten? Welche besonderen Probleme bieten

sich bei der Erarbeitung fremdsprachiger Texte im Literaturunterricht? Nach welchen Kriterien lassen sich

fremdsprachige Texte sinnvoll auswählen? Diese und andere Fragen verfolgen wir im Lauf des Seminars. Den

Ausgangspunkt bildet die Auseinandersetzung mit aktuellen Diskursen zur Textdidaktik insbesondere im Blick

auf den Französischunterricht. Dabei kommen rezeptionsästhetische Ansätze, auf Intertextualität zielende

Überlegungen oder auch konstruktivistische Konzepte zum Tragen. Darüber hinaus werden auch Fragen zur

Umsetzung für den Literaturunterricht diskutiert. Die Veranstaltung wird auf Französisch abgehalten.

Prüfung

Spezialisierung Didaktik Französisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul ITA-3501 (= MaANIS 409 - DIT): Spezialisierung Didaktik
Italienisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung) (= Modul 9: Didak-
tik Italienisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christiane Fäcke

Inhalte:

Einführung in die grundlegenden Fragen einer Fachdidaktik, Beschäftigung mit einem fachdidaktischen

Spezialbereich

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem fachdidaktischen Schwerpunkt sowie über die Fähigkeit

zur vertieften Reflexion fremdsprachlicher Theorien und Konzepte unter Beachtung zentraler Inhalte, Ziele und

Methoden des Fachs Italienisch.

Methodisch:

Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit zu fremdsprachendidaktischer Theoriebildung und Vertrautheit mit

empirischen Forschungsmethoden. Sie vertiefen ihre methodischen Fertigkeiten durch selbstständige Arbeit mit der

Forschungsliteratur. Sie präsentieren eigene Ergebnisse und vertreten sie im wissenschaftlichen Diskurs.

Sozial/personal:

Die Studierenden vertiefen ihre Fertigkeiten im sach- und adressatengerechten wissenschaftlichen Diskurs. Sie

festigen eigene Positionen und zeigen Interesse und Aufgeschlossenheit für die Positionen und Leistungen anderer.

Sie lernen, mit einem hohen Arbeitspensum umzugehen. Dabei werden Konzentrationsfähigkeit und Zeitmanagement

gefördert.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Fachdidaktik Italienisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Italienisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bildungsstandards und Kompetenzorientierung im Spanisch-/Italienischunterricht (Hauptseminar)

Kompetenzorientierung ist eines der, wenn nicht das Schlagwort der Bildungsdiskussion der letzten Jahre.

Sie gilt auch als Leitprinzip eines zeitgemäßen Fremdsprachenunterrichts. Wir wollen den Begriff zunächst

unter Rekurs auf GeR, Bildungsstandards und bayerischen Lehrplan durchleuchten und konkret auf den

Fremdsprachenunterricht verschiedener Jahrgangs- und Niveaustufen anwenden. Dabei sollen u.a. folgende

Fragen kritisch reflektiert werden: Was wird im FSU zu den Kompetenzen gezählt? Gibt es eine "Rangliste" bzw.

Stufung? Welche Aufgabenformen können in besonderem Maße als kompetenzorientiert gelten? Welche Rolle

haben die sprachlichen Mittel im kompetenzorientierten Unterricht? Wie lassen sich Kompetenzen messen?
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Welche Rolle kommt der Lehrkraft zu? In diesem Seminar soll auch genug Raum für praktische Übungen, z.B. zur

Erstellung eigener Aufgaben, und für Diskussionen geboten werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Seminar/Kolloquium Fachdidaktik Italienisch

Lehrformen: Seminar, Kolloquium

Sprache: Deutsch / Italienisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bildungsstandards und Kompetenzorientierung im Spanisch-/Italienischunterricht (Hauptseminar)

Kompetenzorientierung ist eines der, wenn nicht das Schlagwort der Bildungsdiskussion der letzten Jahre.

Sie gilt auch als Leitprinzip eines zeitgemäßen Fremdsprachenunterrichts. Wir wollen den Begriff zunächst

unter Rekurs auf GeR, Bildungsstandards und bayerischen Lehrplan durchleuchten und konkret auf den

Fremdsprachenunterricht verschiedener Jahrgangs- und Niveaustufen anwenden. Dabei sollen u.a. folgende

Fragen kritisch reflektiert werden: Was wird im FSU zu den Kompetenzen gezählt? Gibt es eine "Rangliste" bzw.

Stufung? Welche Aufgabenformen können in besonderem Maße als kompetenzorientiert gelten? Welche Rolle

haben die sprachlichen Mittel im kompetenzorientierten Unterricht? Wie lassen sich Kompetenzen messen?

Welche Rolle kommt der Lehrkraft zu? In diesem Seminar soll auch genug Raum für praktische Übungen, z.B. zur

Erstellung eigener Aufgaben, und für Diskussionen geboten werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Examenskolloquium (Französisch/Italienisch) (Kolloquium)

Das Kolloquium bietet Kandidatinnen und Kandidaten für das Staatsexamen die Gelegenheit, ausgewählte

Themenkomplexe der Fachdidaktik der drei romanischen Sprachen zu durchdenken und zu vertiefen und in

Referaten zu präsentieren. Ebenso können Fragen zu Themenfindung und Durchführung von Examensarbeiten

diskutiert werden. Neuere fachdidaktische Handbücher werden dargestellt und besprochen.

Prüfung

Spezialisierung Didaktik Italienisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul SPA-3501 (= MaANIS 409 - DSP): Spezialisierung Didaktik
Spanisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung) (= Modul 9: Didak-
tik Spanisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christiane Fäcke

Inhalte:

Einführung in die grundlegenden Fragen einer Fachdidaktik, Beschäftigung mit einem fachdidaktischen

Spezialbereich

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem fachdidaktischen Schwerpunkt sowie über die Fähigkeit

zur vertieften Reflexion fremdsprachlicher Theorien und Konzepte unter Beachtung zentraler Inhalte, Ziele und

Methoden des Fachs Spanisch.

Methodisch:

Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit zu fremdsprachendidaktischer Theoriebildung und Vertrautheit mit

empirischen Forschungsmethoden. Sie vertiefen ihre methodischen Fertigkeiten durch selbstständige Arbeit mit der

Forschungsliteratur. Sie präsentieren eigene Ergebnisse und vertreten sie im wissenschaftlichen Diskurs.

Sozial/personal:

Die Studierenden vertiefen ihre Fertigkeiten im sach- und adressatengerechten wissenschaftlichen Diskurs. Sie

festigen eigene Positionen und zeigen Interesse und Aufgeschlossenheit für die Positionen und Leistungen anderer.

Sie lernen, mit einem hohen Arbeitspensum umzugehen. Dabei werden Konzentrationsfähigkeit und Zeitmanagement

gefördert.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Fachdidaktik Spanisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Spanisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bildungsstandards und Kompetenzorientierung im Spanisch-/Italienischunterricht (Hauptseminar)

Kompetenzorientierung ist eines der, wenn nicht das Schlagwort der Bildungsdiskussion der letzten Jahre.

Sie gilt auch als Leitprinzip eines zeitgemäßen Fremdsprachenunterrichts. Wir wollen den Begriff zunächst

unter Rekurs auf GeR, Bildungsstandards und bayerischen Lehrplan durchleuchten und konkret auf den

Fremdsprachenunterricht verschiedener Jahrgangs- und Niveaustufen anwenden. Dabei sollen u.a. folgende

Fragen kritisch reflektiert werden: Was wird im FSU zu den Kompetenzen gezählt? Gibt es eine "Rangliste" bzw.

Stufung? Welche Aufgabenformen können in besonderem Maße als kompetenzorientiert gelten? Welche Rolle

haben die sprachlichen Mittel im kompetenzorientierten Unterricht? Wie lassen sich Kompetenzen messen?
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Welche Rolle kommt der Lehrkraft zu? In diesem Seminar soll auch genug Raum für praktische Übungen, z.B. zur

Erstellung eigener Aufgaben, und für Diskussionen geboten werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Seminar/Kolloquium Fachdidaktik Spanisch

Lehrformen: Seminar, Kolloquium

Sprache: Deutsch / Spanisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bildungsstandards und Kompetenzorientierung im Spanisch-/Italienischunterricht (Hauptseminar)

Kompetenzorientierung ist eines der, wenn nicht das Schlagwort der Bildungsdiskussion der letzten Jahre.

Sie gilt auch als Leitprinzip eines zeitgemäßen Fremdsprachenunterrichts. Wir wollen den Begriff zunächst

unter Rekurs auf GeR, Bildungsstandards und bayerischen Lehrplan durchleuchten und konkret auf den

Fremdsprachenunterricht verschiedener Jahrgangs- und Niveaustufen anwenden. Dabei sollen u.a. folgende

Fragen kritisch reflektiert werden: Was wird im FSU zu den Kompetenzen gezählt? Gibt es eine "Rangliste" bzw.

Stufung? Welche Aufgabenformen können in besonderem Maße als kompetenzorientiert gelten? Welche Rolle

haben die sprachlichen Mittel im kompetenzorientierten Unterricht? Wie lassen sich Kompetenzen messen?

Welche Rolle kommt der Lehrkraft zu? In diesem Seminar soll auch genug Raum für praktische Übungen, z.B. zur

Erstellung eigener Aufgaben, und für Diskussionen geboten werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Examenskolloquium (Spanisch) (Kolloquium)

Das Kolloquium bietet Kandidatinnen und Kandidaten für das Staatsexamen die Gelegenheit, ausgewählte

Themenkomplexe der Fachdidaktik der drei romanischen Sprachen zu durchdenken und zu vertiefen und in

Referaten zu präsentieren. Ebenso können Fragen zu Themenfindung und Durchführung von Examensarbeiten

diskutiert werden. Neuere fachdidaktische Handbücher werden dargestellt und besprochen.

Prüfung

Spezialisierung Didaktik Spanisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul KEE-9001 (= MaANIS 410 - EE): MA ANIS: Europäische
Ethnologie (= Modul 10: Europäische Ethnologie/Volkskunde)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Günther Kronenbitter

Inhalte:

Modulteile: Hauptseminar + Seminar

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich: Die Studierenden haben ein vertieftes Wissen über Forschungsinhalte der Europäischen Ethnologie/

Volkskunde und verorten diese in  - disziplinären wie interdisziplinären - Kontexten.

Methodisch: Die Studierenden beherrschen fachspezifische und fachübergreifende Techniken und Methoden der

wissenschaftlichen Bearbeitung von Fallbeispielen und können diese selbstständig eingrenzen.

Sozial/Personal: Die Studierenden beherrschen erweiterte wissenschaftliche Kommunikationsformen. Sie verfügen

über eine vertiefte Sensibilität gegenüber forschungsethischen Aspekten.

Bemerkung:

Aus jedem Modulteil ist eine der Veranstaltungen zu belegen!

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: MA ANIS : Europäische Ethnologie Hauptseminar

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

Inhalte:

Die LV Gruppe besteht aus einem Hauptseminar

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

HS (MA): Sehnsucht nach Vergangenheit. Eine Kulturgeschichte der Nostalgie (Hauptseminar)

Nostalgie lässt sich als eine besondere Form von Erinnerung beschreiben, in der sich der Mensch auf

sentimentale Weise seine individuelle oder kollektive Vergangenheit ins Gedächtnis ruft. Gegen Ende des 17.

Jahrhunderts erstmals wissenschaftlich beschrieben, nimmt Nostalgie offenbar umso mehr zu, je stärker die

Modernisierung eine Gesellschaft erfasst – wie sich das in verdichteter Weise in Europa für die 1970er Jahre

feststellen lässt. Seit der deutschen Wiederverneigung hat sich dann als hierzulande jüngste Nostalgiewelle die

„Ostalgie“ in die Geschichtsbücher eingetragen. Das Seminar versucht, mit den Mitteln der Ethnologie, Soziologie

und Kulturwissenschaft der Nostalgie als kulturellem Phänomen auf die Spur zu kommen, das mit der historischen

Wahrheit in einer spannungsgeladenen Beziehung steht.

HS: Komponierte Gemeinschaften - Konstruktionen des Nationalen in der Musik (Hauptseminar)

Hundertausende Balten bildeten am 23. August 1989 eine singende Menschenkette, die rund sechshundert

Kilometer von Tallinn über Riga bis Vilnius reichte. Die „Singende Revolution“ war ein unüberhörbarer Ruf nach

der Wiedergewinnung nationaler Unabhängigkeit, in den Litauer, Letten und Esten einstimmten. Wie in Estland
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hatte die Verbindung aus Nationalgefühl und Gesang in vielen Ländern Europas bereits seit dem 19. Jahrhundert

Tradition. Massenchöre waren aber nur ein Aspekt eines wesentlich breiteren Phänomens: Musik galt über viele

Jahrzehnte hinweg als Weg, den Charakteristika und den Heldenepen der Nationen Gehör zu verschaffen – und

auch als Möglichkeit, Feindbilder zu pflegen. Die kulturelle Konstruktion der Nationen im Europa des 19. und

frühen 20. Jahrhunderts als „imagined communities“ (Benedict Anderson) fand nicht nur in Literatur und Theater,

Architektur und bildender Kunst statt, sondern auch in der Musik. Das Seminar macht diesen Zusammenhang von

musikalischer Komposition

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

KEE-9001 MA ANIS : Europäische Ethnologie

Hausarbeit/Seminararbeit

Modulteile

Modulteil: MA ANIS : Europäische Ethnologie Seminar

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Inhalte:

Die LV Gruppe besteht aus einem Seminar

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ü: Museumsreif? 300 Jahre Leopold Mozart (Übung)

Anlass für die Veranstaltung stellt das Mozart-Jahr 2019 dar, in dem sich die Geburt Leopold Mozarts (1719

– 1787) zum 300. Mal jährt. Am 14. November 1719 wurde der Komponist in der Frauentorstraße 30, dem

heutigen Mozarthaus, geboren. Bekannt ist er als aufgeklärter Autor, Musikpädagoge, Lehrer und Vater von

Wolfgang Amadé, Netzwerker, erfolgreicher Unternehmer und Komponist. Von Leopold bezieht Augsburg seinen

selbstverliehenen Titel Deutsche Mozartstadt. Mit dem bevorstehenden Jubiläum Leopold Mozarts stellt sich

aktuell die Frage nach den Formen des Erinnerns. Die Veranstaltung möchte Möglichkeiten des Ausstellens

von Musikbeständen diskutieren und Konzepte renommierter Museen vorstellen. Darüber hinaus sollen auch

Musiker, Instrumentensammlungen und der Umgang mit musikalischen Werken thematisiert werden. Neben den

Vorträgen, die 14-tägig sowohl an der Universität als auch in Augsburger Museen stattfinden, sind Vorortsitzungen

im Mozarthaus, Brechthaus und Fugger- und Welser Erle

... (weiter siehe Digicampus)
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Modul ASW-0501 (= MaANIS 411 - P): Praxis- und Projektbereich
(6 LP, Praktikum/Projektarbeit/Sprachkurs ) (= Modul 11: Praxis-
und Projektbereich)

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Michaela Schäfers

Inhalte:

praktische und organisatorische Tätigkeiten oder Sprachkurs (nach § 25, Abs. 3 MaPO)

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden sind in der Lage, wissenschaftliche Erkenntnisse aus dem Studium mit Wissen und Fertigkeiten, wie

sie berufliche Praxisfelder erfordern, zu verknüpfen.

Ersatzweise Option Sprachkurs: Die Studierenden erwerben sprachpraktische Kompetenz oberhalb des Niveaus B1

GER (in einer nicht im Rahmen des Masterstudiengangs vertieft studierten Sprache) bzw. auf Niveau C2 (in DaF).  

Methodisch/sozial/personal:

Die Studierenden entwickeln eigenständige berufsfeldbezogene Interessen und übernehmen Verantwortung bei

der Organisation und Durchführung eines Praktikums. Sie sind in der Lage, sich in anspruchsvolle arbeitsweltliche

Prozesse zu integrieren und sich und die während des Studiums erworbenen Kompetenzen einzubringen.

oder:

Die Studierenden sind in der Lage, komplexe Arbeitsprozesse im Rahmen eines (universitären) Projekts sowohl

eigenständig als auch kooperativ zu organisieren und zu gestalten und die Arbeitsergebnisse adäquat zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

Projekte und Praktika müssen im Sinne des Studiengangs fachlich einschlägig

sein. Sie sollen die Möglichkeit bieten, die in den fachwissenschaftlichen und

-didaktischen Modulen erworbenen Kompetenzen im Rahmen qualifizierter

Tätigkeiten in anspruchsvollen beruflichen oder wissenschaftlichen Bereichen

zu erproben und anzuwenden.

ECTS/LP-Bedingungen:

Anrechnung durch ein

studiengangsspezifisches

Anrechnungsverfahren über die ANIS-

Studiengangskoordination (nach

vorheriger Absprache); Leistungen

können während des gesamten

Studiums erbracht werden

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum und/oder Projektarbeit bzw. Sprachkurs

Sprache: Deutsch

Prüfung

ASW-0501

Modulprüfung
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Modul EAS-2888 (= MaANIS 402 - DSWEN): Linguistics: Advan-
ced Descriptive Studies (= Modul 2: Deskriptive Sprachwissen-
schaft Englisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Claudia Claridge

Prof. Dr. Anita Fetzer

Inhalte:

Vertiefung ausgewählter Gebiete der deskriptiven Sprachwissenschaft sowie deren kritische Analyse im Rahmen von

Phonologie, Morphologie, Syntax, Pragmatik, Textlinguistik und Diskursanalyse. 

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Ausdifferenzierung sprachwissenschaftlicher Fachkenntnisse sowie eigenständige Entwicklung anspruchsvoller

Problemstellungen und deren Verifizierung bzw. Falsifizierung in Theorie und Praxis.

Fundierte Kenntnisse der wichtigsten linguistischen Theorien sowie deren Anwendung im Sprachgebrauch.

Methodisch:

Fähigkeit zur Analyse relevanter linguistischer Einheiten und Musterstrukturen sowie deren Differenzierung.

Sozial/Personal:

Interkulturelle Kompetenz, Transferfähigkeiten, internationale Orientierung, Präsentations- und Diskussionsfähigkeit,

Teamfähigkeit

Bemerkung:

Dieses Modul ist an einem der angegebenen Lehrstühle (ASWA oder ESW) zu erbringen. Die Prüfung ist dem

gewählten Lehrstuhl zugeordnet. Dies ist bei der Prüfungsanmeldung zu beachten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: HS Linguistics: Master ANIS - Descriptive Studies

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mitigation - Hedging - Vagueness (Seminar)

The course focuses on instances of what may be called “soft“ language, i.e. features used in order to lessen the

force and impact of the impact. Some of the features to be looked at make the semantic content less specific or

more hazy, e.g. thingy (a vague word), kind of (a hedge) and or whatever (a general extender). Others soften the

pragmatic force of the utterance, e.g. by turning a directive into a question (e.g. so-called whimperatives like Why

don’t you …?) or by the use of modals (e.g. I may need more time for this). Modern English has a great variety of

forms specific for these functions and they have notably increased over the last few centuries. Their frequency in

English needs to be linked to socio-cultural factors connected with directness and politeness on the one hand, and

with attidudes to thought-styles and rhetoric on the other hand.
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Negation in Context (Seminar)

The goal of this course is to examine the form, meaning and function of negation in English. Particular attention is

given to its functions in spoken and written discourse. We will look at sentential negation, morphological negation,

semantic negation and pragmatic negation, and analyse clauses, sentences and texts with regard to the questions

of what is negated and what is expressed with the different types of negation. Some references: Anderwald, L.

(2002): Negation in Non-Standard British English. London: Routledge. Biber, D. et al. (2000): Longman Grammar

of Spoken and Written English. London: Longman. Horn, L. (1989): A Natural History of Negation. Chicago:

University of Chicago Press. Mazzon, G. (2004): A History of English Negation. London: Pearson-Longman. Quirk,

S., Greenbaum, S., Leech, G., Svartvik, J. (1985): A Comprehensive Grammar of the English Language. London:

Longman Tottie, G. (1991): Negation in English Speech and Writing. London: Blackwell. Requirements: Oral prese

... (weiter siehe Digicampus)

Pragmatics markers across time and space (Seminar)

Note that this is an MA intermediate level seminar (EAS 2944, Structure and Use) which couples with the

corresponding practical course (Übung) "Construction Grammar" (Hoffmann). Please make sure that you attend

this course while participating in this seminar. Course description: Forms such as I think, you see, like, well, and

actually are ubiquitous in language use. They all share certain semantic, syntactic and pragmatic characteristics,

which we will investigate in this course. While some of them are frequent in many different contexts (e.g. well),

others are more specialized and restricted (e.g. as it were). WE will therefore also investigate how contexts (e.g.

pub vs. courtroom), varieties (e.g. Irish vs. American English), user groups (e.g. females, teenagers), and different

periods (e.g. EModE) influence the inventory of forms, their frequency and their specific functions. Across the

whole course special attention will also be paid to methodological and theoretical issues (e.g. c

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Ü/V Linguistics: Master ANIS - Descriptive Studies

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Articulatory Phonetics (Übung)

In this class you will be introduced to all the articulatory organs and processes involved in the production of speech

starting from the brain "giving orders" to the muscles and including the lungs creating airflow, the larynx creating

voice as well as the supraglottal articulators that create speech sounds that finally leave your lips as air pressure

fluctuations. The class will examine all the speech sounds possible in human languages, but of course there will be

a special focus on the speech sounds of English and the characteristics best used to describe them.

Construction Grammar (Übung)

Note that this is an MA intermediate level seminar (EAS 2944, Structure and Use) which couples with the

corresponding seminar "Pragmatic markers across time and space (Claridge). Please make sure that you attend

this course while participating in this seminar. During their studies, most students will probably be acquainted

with various formal and functional approaches to the grammar of English, e.g. CGEL., Systemic functional

grammar. In this course, a different, integral approach to studying the grammar of English will take centre stage,

i.e. construction grammar (CxG). In this cognitive-pragmatic approach to the study of English syntax, constructions

are used as the basic unit of investigations. The latter constitute learned pairings of form[s] with semantic or

discourse function” (Goldberg 2006: 5). In other words, construction grammarians do not decouple linguistic forms

from their socio-cognitive use in everyday situations but see grammtical chunks as context-sensitive, purpose-dr

... (weiter siehe Digicampus)

Information Warfare (Übung)

Note this course is a BA ELECTIVE course in English linguistics. This means you can combine it with practical

courses (Übungen) offered by Dr Christian Hoffmann or Ms Anna Feige (please watch out for the respective

module signature (Modulsignatur). The pen truly is mightier than the sword. Not just since the recent debates

about fake news, social bots, clickbait-headlines and gaslighting the role of propaganda and disinformation in

the formation of opinions and value-systems has been the main focus of research in various disciplines. The
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present seminar attempts to introduce students to a linguistic perspective on IW, following the claim that language

can be used to evoke emotions, images and ideas, resulting in far-reaching consequences beyond the text. In

this seminar, we will be drawing on the resources of (critical) discourse analysis, so as to examine occurrences

of elements such as markers of evaluation and metadiscourse, and to discuss means to critically deconstruct

figurative

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Linguistics: Master ANIS - Descriptive Studies (HS+Ü/V, 12 LP)

Modulprüfung, Hausarbeit/Seminararbeit
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Modul FRA-1501 (= MaANIS 403 - DSWFR): Spezialisierung De-
skriptive Sprachwissenschaft Französisch (12 LP; Hauptseminar
+ Ergänzung) (= Modul 3: Deskriptive Sprachwissenschaft Fran-
zösisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Sabine Schwarze

Inhalte:

exemplarische Auseinandersetzung mit einem Thema aus dem Bereich der wissenschaftlichen Beschreibung der

französischen Sprache

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können mit den erworbenen sprachwissenschaftlichen Analysemethoden und

Beschreibungsverfahren sicher umgehen und diese eigenständig auf anspruchsvolle linguistische Problemstellungen

aus dem Bereich der Französischen Sprachwissenschaft anwenden. Dabei stellen sie ihre Befähigung zum Transfer

theoretischer Kenntnisse und methodologischer Routinen unter Beweis.

Methodisch:

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren und

erwerben somit vertiefte Kenntnisse in ebendiesem. Sie sind in der Lage, diverse, gegebenenfalls auch kontroverse,

linguistische Positionen darzustellen und gegeneinander abzuwägen. Dabei entwickeln sie eine wissenschaftlich

begründete eigene Position und können diese auf zentrale Fragestellungen anwenden.

Sozial/personal:

Die Studierenden sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen

längeren Zeitraum hinweg angemessen zu strukturieren. Sie können eigene Positionen im wissenschaftlichen Diskurs

in mündlicher und schriftlicher Form argumentativ vertreten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar zur Deskriptiven Sprachwissenschaft Französisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Französisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Les effets de l'auctorialité collective sur les représentations de la langue française à l'âge numérique:

l'encyclopédie électronique Wikipédia. (Hauptseminar)

Une encyclopédie conçue comme « ouvrage qui se fait toujours et qui ne s’achève pas », comme « ouvrage

d’une société de gens de lettres et d’artistes », donc d’une société d’experts, pour donner l’accès au savoir à

tous - tel était le rêve qui animait Diderot en 1751, quand paraissait le premier volume de son Encyclopédie
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publiée avec d'Alembert. Trois siècles plus tard, l'encyclopédie libre Wikipedia, avec des textes écrits, corrigés et

enrichis en permanence par des internautes issus de toute «la surface de la terre¿», affiche la même ambition

et semble avoir réalisée cette «société» que les philosophes des Lumières appelaient de leurs vœux. Dans l’ère

du multimédia, l'interactif a transformé le paysage des communications et s'apprête à bouleverser nos antiques

modes de pensée. Nous allons, dans une première partie du séminaire, revoir l’origine du concept ‘encyclopédie’

et la médiatisation de la pensée encyclopédique au siècle des Lumières pour voir par la suite, comment, depuis la

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Vorlesung / Übung zur Deskriptiven Sprachwissenschaft Französisch

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch / Französisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Textaufgaben zur französischen/italienischen Gegenwartssprache (Übung)

Im Staatsexamen besteht die Auswahl zwischen einer alt- und einer gegenwartssprachlichen Textaufgabe. In

der Textaufgabe zur Gegenwartssprache werden Fragen zur Phonetik, Orthographie, Phonologie, Wortbildung,

Morphologie, Syntax, Semantik und Textlinguistik gestellt, wobei das Wissen aus den sprachpraktischen Kursen

mit linguistischen Methoden und Theorien zu verbinden und auf den vorliegenden Text anzuwenden ist. Der

Kurs bereitet auf diesen Teil des Staatsexamens vor. Hierbei werden Fragen aus Examina der letzten Termine

bearbeitet. Scans der Examina der vergangenen Jahre stehen aufder Homepage des Lehrstuhls für romanische

Sprachwissenschaft zur Verfügung (allgemeine Downloads). Es besteht die Möglichkeit der Einbringung von fünf

Leistungspunkten im freien Bereich des Lehramtsstudiengangs an Gymnasien. Ein Skript zum Kurs steht bei

Digicampus zur Verfügung.

... (weiter siehe Digicampus)

Vom Graffito bis zur digitalen Schriftlichkeit: französische und italienische Schriftgeschichte aus romanischer

und medialer Perspektive (Vorlesung)

Am Anfang waren Graffiti. In der Tat weisen die ältesten Textzeugnisse der Romania Ähnlichkeiten mit Inschriften

auf, die heute nach mehreren Medienrevolutionen nicht nur zahlreiche Häuserwände (verun)zieren. Was ist

in diesem langen Zeitraum von mehr als tausend Jahren in der Sprach- und Schriftgeschichte passiert? Die

Vorlesung unternimmt einen historischen Exkurs von der Entstehung der frühesten romanischen Schriftzeugnisse

über die Entstehung des Buchdrucks bis hin zur digitalen Schreibkultur der Gegenwart und behandelt Themen

wie Schriftsysteme und Medien als Motoren der Sprachgeschichte, Verschriftung und Orthographiegeschichte der

romanischen Sprachen und deren sozialpolitische Hintergründe. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Franko- und

Italoromania.

Prüfung

Spezialisierung Deskriptive Sprachwissenschaft Französisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul ITA-1501 (= MaANIS 403 - DSWIT): Spezialisierung De-
skriptive Sprachwissenschaft Italienisch (12 LP; Hauptseminar
+ Ergänzung) (= Modul 3: Deskriptive Sprachwissenschaft Italie-
nisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Sabine Schwarze

Inhalte:

exemplarische Auseinandersetzung mit einem Thema aus dem Bereich der wissenschaftlichen Beschreibung der

italienischen Sprache

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können mit den erworbenen sprachwissenschaftlichen Analysemethoden und

Beschreibungsverfahren sicher umgehen und diese eigenständig auf anspruchsvolle linguistische Problemstellungen

aus dem Bereich der Italienischen Sprachwissenschaft anwenden. Dabei stellen sie ihre Befähigung zum Transfer

theoretischer Kenntnisse und methodologischer Routinen unter Beweis.

Methodisch:

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren und

erwerben somit vertiefte Kenntnisse in ebendiesem. Sie sind in der Lage, diverse, gegebenenfalls auch kontroverse,

linguistische Positionen darzustellen und gegeneinander abzuwägen. Dabei entwickeln sie eine wissenschaftlich

begründete eigene Position und können diese auf zentrale Fragestellungen anwenden.

Sozial/personal:

Die Studierenden sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen

längeren Zeitraum hinweg angemessen zu strukturieren. Sie können eigene Positionen im wissenschaftlichen Diskurs

in mündlicher und schriftlicher Form argumentativ vertreten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar zur Deskriptiven Sprachwissenschaft Italienisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Italienisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Wikipedia, blog e forum: Strategie mediatiche nella divulgazione del sapere nell'era telematica (in italienischer

und deutscher Sprache) (Hauptseminar)

“È opinione comune che il computer e la rete abbiano profondamente modificato il nostro modo di scrivere e

di leggere. […] Da qualche anno si impone sempre più chiaramente una terza forma di scrittura, che chiamo

multimediale, la scrittura delle pagine internet, […]: al tempo stesso testo scritto, immagine, suono, link,
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movimento; cioè una commistione di media” (Simone 2000: XII). Questo processo ha suscitato negli ultimi anni un

sempre più spiccato interesse degli scienziati per il carattere dei saperi che circolano: sono meno articolati, meno

sottili, possono davvero fare a meno di basarsi su formulazioni verbali? Oppure il sapere ha solamente cambiato

natura (come sostiene lo stesso Simone 2000: XII). L’era telematica concede l’autorità di divulgazione del sapere

non più esclusivamente agli esperti. Nella fase attuale, in cui l’utente può modificare i contenuti in rete, si vede la

nascita e lo sviluppo di enciclopedie elettroniche interattive come della più diffusa enciclopedia repe

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Vorlesung / Übung zur Deskriptiven Sprachwissenschaft Italienisch

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch / Italienisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Textaufgaben zur französischen/italienischen Gegenwartssprache (Übung)

Im Staatsexamen besteht die Auswahl zwischen einer alt- und einer gegenwartssprachlichen Textaufgabe. In

der Textaufgabe zur Gegenwartssprache werden Fragen zur Phonetik, Orthographie, Phonologie, Wortbildung,

Morphologie, Syntax, Semantik und Textlinguistik gestellt, wobei das Wissen aus den sprachpraktischen Kursen

mit linguistischen Methoden und Theorien zu verbinden und auf den vorliegenden Text anzuwenden ist. Der

Kurs bereitet auf diesen Teil des Staatsexamens vor. Hierbei werden Fragen aus Examina der letzten Termine

bearbeitet. Scans der Examina der vergangenen Jahre stehen aufder Homepage des Lehrstuhls für romanische

Sprachwissenschaft zur Verfügung (allgemeine Downloads). Es besteht die Möglichkeit der Einbringung von fünf

Leistungspunkten im freien Bereich des Lehramtsstudiengangs an Gymnasien. Ein Skript zum Kurs steht bei

Digicampus zur Verfügung.

... (weiter siehe Digicampus)

Vom Graffito bis zur digitalen Schriftlichkeit: französische und italienische Schriftgeschichte aus romanischer

und medialer Perspektive (Vorlesung)

Am Anfang waren Graffiti. In der Tat weisen die ältesten Textzeugnisse der Romania Ähnlichkeiten mit Inschriften

auf, die heute nach mehreren Medienrevolutionen nicht nur zahlreiche Häuserwände (verun)zieren. Was ist

in diesem langen Zeitraum von mehr als tausend Jahren in der Sprach- und Schriftgeschichte passiert? Die

Vorlesung unternimmt einen historischen Exkurs von der Entstehung der frühesten romanischen Schriftzeugnisse

über die Entstehung des Buchdrucks bis hin zur digitalen Schreibkultur der Gegenwart und behandelt Themen

wie Schriftsysteme und Medien als Motoren der Sprachgeschichte, Verschriftung und Orthographiegeschichte der

romanischen Sprachen und deren sozialpolitische Hintergründe. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Franko- und

Italoromania.

Prüfung

Spezialisierung Deskriptive Sprachwissenschaft Italienisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul SPA-1501 (= MaANIS 403 - DSWSP): Spezialisierung De-
skriptive Sprachwissenschaft Spanisch (12 LP; Hauptseminar
+ Ergänzung) (= Modul 3: Deskriptive Sprachwissenschaft Spa-
nisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Joachim Steffen

Inhalte:

exemplarische Auseinandersetzung mit einem Thema aus dem Bereich der wissenschaftlichen Beschreibung der

spanischen Sprache

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können mit den erworbenen sprachwissenschaftlichen Analysemethoden und

Beschreibungsverfahren sicher umgehen und diese eigenständig auf anspruchsvolle linguistische Problemstellungen

aus dem Bereich der Spanischen Sprachwissenschaft anwenden. Dabei stellen sie ihre Befähigung zum Transfer

theoretischer Kenntnisse und methodologischer Routinen unter Beweis.

Methodisch:

Die Studierenden können eigenständig umfassende Forschungsliteratur zu einem Spezialthema recherchieren

und erwerben somit vertiefte Kenntnisse in ebendiesem. Sie sind in der Lage, diverse – und gegebenenfalls auch

kontroverse – linguistische Positionen darzustellen und gegeneinander abzuwägen. Dabei entwickeln sie eine

wissenschaftlich begründete eigene Position und können diese auf zentrale Fragestellungen anwenden.

Sozial/personal:

Die Studierenden sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen

längeren Zeitraum angemessen zu strukturieren. Die Studierenden können eigene Positionen im wissenschaftlichen

Diskurs in mündlicher und schriftlicher Form argumentativ vertreten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Sprachwissenschaft Spanisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Spanisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

El español de la Argentina (Hauptseminar)

Después de una breve introducción en la historia de la zona que en tiempos modernos constituye el territorio

de la Argentina, uno de los objetivos principales de este curso será lograr, desde la perspectiva sincrónica, una

descripción detallada de las diversas características que determinan el español argentino: se estudiarán los

típicos rasgos fonético-fonológicos, morfológicos, sintácticos y discursivos. De gran importancia será también la

contemplación de las particularidades léxicas y su tratamiento en los diccionarios. Se tendrán en cuenta, además,
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otros fenómenos lingüísticos como el cocoliche, el lunfardo y el contacto con lenguas indígenas. Finalmente se

abordará el tema del “idioma nacional” y con esto el del pluricentrismo de la lengua española.

Modulteil: Vorlesung / Übung

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch / Spanisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Textaufgaben zur spanischen Gegenwartssprache (Übung)

Die Übung orientiert sich an der „Textaufgabe zur spanischen Gegenwartssprache“ aus dem schriftlichen

Teil des bayerischen Staatsexamens in Spanischer Sprachwissenschaft. Bearbeitet werden vor allem alte

Examensaufgaben, wobei die Themenbereiche Phonetik, Phonologie, Morphologie, Wortbildung, Syntax,

Semantik und Textlinguistik im Vordergrund stehen. Voraussetzung für die Kursteilnahme ist die Bereitschaft, für

jede Sitzung Hausaufgaben in Form der Bearbeitung früherer Staatsexamensaufgaben intensiv vorzubereiten.

Raum und Kurszeit werden in Kürze bekannt gegeben.

Prüfung

Spezialisierung Deskriptive Sprachwissenschaft Spanisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul EAS-2988 (= MaANIS 405 - ASWEN): Linguistics: Advan-
ced Applied Studies (= Modul 5: Angewandte Sprachwissen-
schaft Englisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Claudia Claridge

Prof. Dr. Anita Fetzer

Inhalte:

Vertiefung ausgewählter Gebiete der angewandten Sprachwissenschaft sowie deren gezielte Anwendung im Kontext

(Medienkommunikation, gesprochene und geschriebene Sprache, Varietätenlinguistik, Soziolinguistik).

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:   

Ausdifferenzierung sprachwissenschaftlicher Fachkenntnisse sowie eigenständige Entwicklung anspruchsvoller

Problemstellungen.

Fortgeschrittene Kenntnisse in der Klassifikation, Analyse und Interpretation unterschiedlicher sprachlicher

Phänomene und Textgenres. Systematische, theoriegebundene Erfassung impliziter Diskursbedeutung.

Begreifen, Identifizieren und Verstehen linguistischer, soziolinguistischer, pragmatischer, diskurslinguistischer und

medienspezifischer sprachlicher Phänomene.

Methodisch:

Fähigkeit zur strategischen Anwendung der erworbenen Kenntnisse in ausgewählten Kontexten und Diskursen

(Fachsprache, Medienkommunikation, multimodale Kommunikation) sowie kontextspezifische Differenzierung.

Sozial/Personal:

Interkulturelle Kompetenz, Transferfähigkeiten, internationale Orientierung, Präsentations- und Diskussionsfähigkeit,

Teamfähigkeit

Bemerkung:

Dieses Modul ist an einem der angegebenen Lehrstühle (ASWA oder ESW) zu erbringen. Die Prüfung ist dem

gewählten Lehrstuhl zugeordnet. Dies ist bei der Prüfungsanmeldung zu beachten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: HS Linguistics: Master ANIS - Applied Studies

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Discourse Pragmatics (Seminar)

The goal of this course is to examine the theory and practice of (English) discourse, focusing in particular on

the question whether discourse constitutes communicative action. We will examine pragmatics-based theories

of discourse, considering speech act theory as well as text-linguistic approaches to cohesion and coherence,

pragma-linguistic approaches to information structure, systemic-functional approaches to thematic structure
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and pragmatic approaches to discourse connectivity and to the structuring of discourse. Some bibliographical

data: Asher, N. & A. Lascarides (2003): Logics of Conversation. Cambridge: Cambridge University Press. Dik, S.

(1997): The Theory of Functional Grammar. Part 2: Complex and Derived Constructions. Amsterdam: Mouton.

Gómez-González, M. (2001): The Theme–Topic Interface. Evidence from English. Amsterdam / Philadelphia: John

Benjamins. Gernsbacher, M.A. & T. Givón (eds.)(1995): Coherence in Spontaneous Text, Amsterdam: Benjamins.

Givón, T. (1993): English

... (weiter siehe Digicampus)

Political Discourse Analysis (Seminar)

Political discourse is a complex phenomenon: It is public discourse, media discourse, institutional discourse,

and mediated discourse. As institutional discourse, it differs from everyday conversation in being subject to

institutional constraints. As media discourse it is different from other types of institutional discourse by being,

above all, public discourse addressed to a mass-media audience. As mediated discourse, political discourse is

the outcome of the encounter of two different institutional discourses – those of politics and of the media. The goal

of this seminar is to analyse linguistic forms and strategies which are used in political discourse, such as the use

of pronouns, vagueness, certainty, phonetic variation, conversationalization, the construction of ideologies and

political selves as well as references to the private-public interface. Some references Bell, A. & P. Garret (eds.)

(1998): Approaches to Media Discourse. Oxford: Blackwell. Bull, P. (2003): The Microanaly

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Ü/V Linguistics: Master ANIS - Applied Studies

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Discourse Analysis (Übung)

Note this course is a BA ELECTIVE course in English linguistics. This means you can combine this course with

practical courses (Übungen) offered by Sebastian Wagner or Ms Anna Feige (please watch out for the respective

module signature (Modulsignatur). This course serves us an introduction to the field of discourse analysis; the

analysis of spoken and written language. We will discuss discursive concepts, e.g. cohesion, coherence, discourse

markers, gambits, frames, etc.) and wil clarify how texts are perceived as connected both on formal and functional

grounds. However, we shall not only talk about the theoretical concepts connected to the study of discourse but

also learn to analyse and critically assess discourse by drawing on a variety of practical examples and empirical

data.

Psycholinguistics (Übung)

While the existence of 'Universal Features' of human languages is still highly controversial, there is little doubt

that, irrespective of their surface characteristics, all human languages are processed by human minds that work

essentially along the same lines – whether language is heard or spoken, read or written. This course will explore

the cognitive processes that are at the root of this facility. Participants will be introduced to central concepts

(modular vs connectionist processing), methods (e.g. eye-tracking, RT measurement) and observations (e.g. tip-

of-the-tongue states, speech errors, priming) of psycholinguistic research.

Research Methods (Übung)

Prüfung

Linguistics: Master ANIS - Applied Studies (HS+Ü/V, 12 LP)

Modulprüfung
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Modul ASW-1501 (= MaANIS 406 - ASWRO): Spezialisierung An-
gewandte Sprachwissenschaft Romanistik (12 LP; Hauptseminar
+ Ergänzung) (= Modul 6: Angewandte Sprachwissenschaft Ro-
manistik)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Joachim Steffen

Inhalte:

vertiefte Auseinandersetzung mit einem der folgenden zentralen Themenbereiche der Angewandten

Sprachwissenschaft: Sprachlern-/Sprachlehrforschung, Translationswissenschaft oder Wörterbuchforschung/

Terminologiearbeit

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können mit den erworbenen sprachwissenschaftlichen Analysemethoden und

Beschreibungsverfahren sicher umgehen und diese eigenständig auf anspruchsvolle linguistische Problemstellungen

aus dem Bereich der Angewandten oder Interkulturellen Sprachwissenschaft des Französischen, Italienischen oder

Spanischen anwenden. Sie sind in der Lage, ihre fundierten theoretischen Kenntnisse für komplexere Fragestellungen

nutzbar zu machen. Dabei stellen sie ihre Befähigung zum Transfer theoretischer Kenntnisse und methodologischer

Routinen unter Beweis.

Methodisch:

Die Studierenden können eigenständig aktuelle, umfangreiche Forschungsliteratur zu einem Spezialthema

recherchieren und erwerben dabei vertiefte Kenntnisse in ebendiesem. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse ihrer

vertieften theoretischen wie empirischen Analysen fachgerecht in mündlicher und schriftlicher Form darzustellen.

Sozial/personal:

Die Studierenden sind in der Lage, Forschungsfragen eigenständig zu bearbeiten und ihr Selbststudium über einen

längeren Zeitraum angemessen zu strukturieren. Die Studierenden können eigene Positionen im wissenschaftlichen

Diskurs in mündlicher und schriftlicher Form argumentativ vertreten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Angewandte Sprachwissenschaft Romanistik

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Phraseologie im Wörterbuch (Spanisch, Französisch, Italienisch) (Hauptseminar)

Anfangs soll geklärt werden, was unter einem Phraseologismus zu verstehen ist, um so die Wesensmerkmale

derartiger Mehrwortverbindungen zu bestimmen. Auf dieser Grundlage wird anschließend untersucht werden,

wie phraseologische Wendungen lexikografisch erfasst und dargestellt werden. Hierbei soll auch der Frage

nachgegangen werden, ob auch Kollokationen Eingang in Wörterbücher finden. Sollen all diese Aspekte zunächst
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an einsprachigen Wörterbüchern des Spanischen, Französischen und Italienischen aufgezeigt werden, wird es

in der Folge darum gehen, auch zweisprachige und phraseologische Wörterbücher einer genauen Analyse zu

unterwerfen.

Modulteil: Vorlesung / Übung Angewandte Sprachwissenschaft Romanistik

Lehrformen: Vorlesung, Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Zentrale Bereiche der Angewandten Sprachwissenschaft (Übung)

Die Übung liefert einen Überblick zu zentralen Bereichen der Angewandten Sprachwissenschaft wie

Translationswissenschaft, Fachsprachen, Lexikographie, Mehrsprachigkeit u.a.

Prüfung

Spezialisierung Angewandte Sprachwissenschaft Romanistik (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul EAS-3660 (= MaANIS 408 - DEN): Didactics: Advanced (HS
+V/PS, 12 LP) (= Modul 8: Didaktik Englisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Engelbert Thaler

Inhalte:

Vertiefung eines fremdsprachendidaktischen Schwerpunkts sowie vertiefte Reflexion fremdsprachendidaktischer

Theorien und Konzepte unter Beachtung zentraler Inhalte und Ziele des Faches Englisch; Fremdsprachendidaktische

Theoriebildung, empirische Unterrichtsforschung und schulische Praxis.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem Spezialgebiet der Englischdidaktik. Dabei setzen sie ihr

Wissen stets in Bezug zu anderen Teilbereichen der Fremdsprachendidaktik sowie verwandten Disziplinen.

Methodisch:

In Bezug auf die selbstständige Arbeit mit Forschungsliteratur vertiefen die Studierenden ihre methodischen

Fertigkeiten. Sie präsentieren Lektüreergebnisse, eigene methodische Erprobungen oder bereits eigene

Forschungsunterfangen (aus dem Kontext der Abschlussarbeit) und vertreten diese im wissenschaftlichen Gespräch.

Sozial/personal:

Die Studierenden vertiefen ihre Fertigkeiten im sach- und adressatengerechten wissenschaftlichen Diskurs.

Sie festigen eigene Positionen und zeigen gleichzeitig Respekt und Aufgeschlossenheit für die Interessen und

Leistungen anderer. Generell lernen die Studierenden, mit einem hohen Arbeitspensum umzugehen. Dabei werden

Konzentrationsfähigkeit und Zeitmanagement gefördert.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar, siehe Titel der jeweiligen Lehrveranstaltung

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"I’ve got no roots": Teaching Narratives of Searching, Belonging, and Transculturality (Hauptseminar)

If someone asked you to define your cultural home, what would you say? For many of us, this question is an easy

one to answer. However, in view of phenomena such as globalization and international mobility an increasing

number of children whose parents work, for instance, as diplomats, scholars, or for the military, find it much harder

to define their cultural roots. As they often have to move from one country to another whenever their family’s

situation requires it, their development of a personal or cultural identity differs significantly from what most of us

have experienced in our childhood and adolescence. In this class, we will discuss a variety of texts (including short

stories, pop songs, novels, feature films, documentaries) that explore the lives of protagonists – both fictional and

‘real’ ones – who have grown up in places other than their home culture. Torn between different cultures, different

value systems, and often different languages as well, we find our protagonists d
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... (weiter siehe Digicampus)

Individual Differences in Language Learning (Hauptseminar)

Due to globalization and rapid technological developments, the profile of foreign language learners has drastically

changed. Such a change makes a more careful consideration of individual learner differences by prospective

foreign language teachers necessary. Therefore, this seminar provides students a thorough understanding of

the most important areas such as learning strategies and learning style, culture, foreign language aptitude, and

intelligence. Some questions to be discussed are as follows: What is it that makes for a good language learner?

Why do some learners of foreign languages excel, while others struggle? How do learner characteristics relate

to effective language learning? What could be the implications for the foreign language teaching situation? Your

attendance to the first session on October/16 2017 is obligatory for this block seminar.

... (weiter siehe Digicampus)

Short Films in Language Teaching (Hauptseminar)

Why is a short film a perfect medium for teaching English as a foreign language? The simple though tautological

answer is … because it is short, and it is a film. “If it moves, they will watch it” (Andy Warhol). As there are many

more convincing arguments for using short films in foreign language classrooms, we will probe into the TEFL

potential of audiovisual shorties. After a few theory-based sessions finishing with a short test, numerous subgenres

of short films, e.g. social shorts, literal music videos, viral shorties, split screen shorts, new silent short films,

infographic films, response films, will be presented, evaluated and applied with regard to classroom use.

Using the Coursebook (Hauptseminar)

The textbook was, is and will probably remain at the centre of an English lesson. In spite of some criticism,

the modern coursebook (textbook plus accompanying materials of the same publisher) offers lots of valuable

opportunities for efficient and motivating language teaching. In this class, we will particularly draw our attention to

how we can work with the course in a sensible way, striking a balance between slavishly adhering to and sullenly

rejecting it. To bridge the gap between theoretical research and practical application, we will study the most recent

coursebook for Gymnasium, i.e. Access (Cornelsen Verlag, 2017ff.).

Modulteil: Vorlesung (Introduction to the Teaching of English) / Proseminar (siehe Titel der jeweiligen

Lehrveranstaltung)

Lehrformen: Vorlesung, Proseminar

Dozenten: Prof. Dr. Engelbert Thaler

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Inhalte:

The introductory lecture will give you an overview of TEFL (Teaching English as a Foreign Language). We will

cover basics (e.g. objectives, teacher, learner, media, lesson planning), methodology (e.g. Balanced Teaching,

cooperative learning, practising, playing, CLIL), competences (e.g. listening-viewing, speaking, reading, writing,

mediating, vocabulary, grammar, intercultural communicative competence) as well as assessment (e.g. class

tests).

Literatur:

Thaler, Engelbert. Englisch unterrichten. Berlin: Cornelsen, 2014. (Die in der Vorlesung behandelten Kapitel

sollten wöchentlich vorbereitend gelesen werden.)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

A Practical Approach to Teaching English at Gymnasium (Proseminar)

In this workshop I would like to provide you with tools that enable you to become a competent, confident and

creative teacher. My hands-on approach will combine the theory of didactics with practical suggestions for

teaching grammar and vocabulary, and getting learners to talk and write. Beyond that, you will be introduced to

ways of building rapport and maintaining a work-life balance inside and outside ot the classroom.

Foreign language learning and teaching with digital media (Online-Seminar) (Proseminar)

Module des Kurses: 01 A changing culture of learning and teaching 02 Media didactics and language teaching

03 Learning through digital media 04 Creating digital media 05 Aspects of presenting with digital media 06
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TBLL and digital media 07 WebQuests and digital media 08 ICC and digital media 09 CLIL and digital media

10 Mobile learning and digital media Die zehn Module dieses Kurses machen Lehramtsstudierende in der

Fremdsprachendidaktik mit praktischen Arbeits- und Anwendungsfeldern digitaler Medien im Unterricht

vertraut. Vor dem Hintergrund theoriebasierter Modellüberblicke, beispielsweise zur Entwicklung des

Medieneinsatzes oder der didaktisch-methodischen Entscheidungsbereiche im Umgang mit Medien im modernen

Fremdsprachenunterricht, werden praktische und zeitgemäße Einsatzmöglichkeiten digitaler Medien aufgezeigt,

analysiert und kreativ in eigenen Unterrichtsplanungen umgesetzt. Nach der kritischen Einführung verschiedener

digitaler Medien und einer Auseinandersetzung mit den gru

... (weiter siehe Digicampus)

Grammar as a Tool, Communication as the Aim (Proseminar)

Each and every textbook as published for Bavarian schools usually comes with a wide range of grammatical

topics that the syllabus stipulates as core learning objectives for the respective year of language learning. As a

consequence, grammatical phenomena need to be introduced to, examined for and, first and foremost, practiced

by learners. However, teaching English as a secondary language must not be stuck at a stage at which only

grammatical phenomena and also means of speech are taught, but it should integrate the practice of the latter

towards a higher goal: communicative competence. The course will examine how this integration can be achieved

and how a sensible and meaningful approach can actually foster communicative skills instead of replacing

necessary communicative phases of “meaning first” within any classroom of English. Lastly, each student is asked

to come up with a lesson project in which “grammar” or “ communicative skills” play a vital role. This project is

going to be p

... (weiter siehe Digicampus)

Introduction to the Teaching of English - Nicht für Erstsemester geeignet (ausgenommen Master)! (Vorlesung)

This introductory lecture will give you an overview of TEFL (Teaching English as a Foreign Language). We will

cover basics (e.g. objectives, teacher, learner, media, lesson planning), methodology (e.g. Balanced Teaching,

cooperative learning, practising, playing, CLIL), competences (e.g. listening-viewing, speaking, reading, writing,

mediating, vocabulary, grammar, intercultural communicative competence) as well as assessment (e.g. class

tests).

Methods of Teaching English in Elementary School (Proseminar)

Learning English at elementary school should be a unit of “head, heart and hand”. This means cognitive, emotional

and practical skills should be stimulated and used during the lesson in various activities. How can teachers have

pupils listen to and talk in the foreign language with all their senses and without any shyness. Many concepts and

various different approaches were discussed since the beginning of teaching English to younger learners. This

seminar should introduce typical methods and techniques of teaching a foreign language in elementary school.

Together we will develop an ABC with necessary methods and techniques for the elementary school.

Student-Activation in the EFL Classroom (primary & secondary level) (Proseminar)

‘Student activity’, ‘active learner’, ‘action-orientation’ – these are just some of the buzzwords that refer to one of the

most prominent quality features of a communicative and learner-oriented foreign language classroom. The concept

of learner action implies among other things, notions of self-organized, participatory, teacher-independent learning

and marks students as 'active doers' rather than 'passive receivers'. Does that mean that teachers are, after all,

superfluous? By no means! Student-action does not appear out of nowhere in our classrooms. It is the teacher’s

responsibility to create those conditions and learning arrangements that allow for learner action. In other words,

student-action is – more often than not – teacher-initiated. Thus, teachers-to-be need to build up a large repertoire

of learner-activating techniques. In this course, we will dive into various areas of English Language Teaching and

explore specific ways of activating learners in the EFL classroom – both i

... (weiter siehe Digicampus)

Teaching Cultural Studies: UK (Proseminar)

The cultural component of foreign language acquisition has received greater emphasis again since the end-1990s

– not only in schools, but also in adult education. The acquisition of a practical understanding of the target culture

and society, including a knowledge of relevant historical, geographical and political issues, has thus become an

important element in teacher training programs. This Proseminar offers an in-depth insight into the United Kingdom

and how to teach cultural studies in the classroom.
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Teaching House of Cards in the Upper Secondary Level (Proseminar)

Audio-visual media still lead a Cinderella existence when it comes to teaching English as a foreign language.

Nevertheless, films and series are very popular with pupils and a lot of competences can be promoted – teachers

just need to make sure that films are not consumed passively. In this class, we will draw our attention to film-based

language learning (FBLL) in the upper secondary level. We will have a closer look at short (music videos), medium

(series) and long formats and possible modes of presentation. The foundation of FBLL in curricula, educational

standards and CEFR will also play an important role. Finally, the American drama series House of Cards will serve

to illustrate how much students can benefit from FBLL.

Texts as Source, Product and Tool in TEFL (Proseminar)

“Texts” are a central tool when it comes to teaching a secondary language. Thus it only seems appropriate

to examine these “tools” a bit further. In the course of this seminar, future teachers of English shall be given

the opportunity to ponder on the wide definition of the term “text” within the respective syllabi of their school

type. Furthermore, the different uses of these shall be examined when it comes to teaching language skills and

competences; what is more, students will come to see how a useful and meaningful progression in the choice of

text formats should help learners to enhance those skills / competences and how they can be made to develop an

independent grasp of the range and of the uses of “texts”. Lastly, each student is asked to come up with a lesson

project in which “texts” play a vital role. This project is going to be presented to their peers and commented on

within a short term paper.

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Didactics: Advanced (HS+V/PS, 12 LP)

Modulprüfung, (Hausarbeit/Seminararbeit)
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Modul FRA-3501 (= MaANIS 409 - DFR): Spezialisierung Didaktik
Französisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung) (= Modul 9: Di-
daktik Französisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christiane Fäcke

Inhalte:

Einführung in die grundlegenden Fragen einer Fachdidaktik, Beschäftigung mit einem fachdidaktischen

Spezialbereich

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem fachdidaktischen Schwerpunkt sowie über die Fähigkeit

zur vertieften Reflexion fremdsprachlicher Theorien und Konzepte unter Beachtung zentraler Inhalte, Ziele und

Methoden des Fachs Französisch.

Methodisch:

Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit zu fremdsprachendidaktischer Theoriebildung und Vertrautheit mit

empirischen Forschungsmethoden. Sie vertiefen ihre methodischen Fertigkeiten durch selbstständige Arbeit mit der

Forschungsliteratur. Sie präsentieren eigene Ergebnisse und vertreten sie im wissenschaftlichen Diskurs.

Sozial/personal:

Die Studierenden vertiefen ihre Fertigkeiten im sach- und adressatengerechten wissenschaftlichen Diskurs. Sie

festigen eigene Positionen und zeigen Interesse und Aufgeschlossenheit für die Positionen und Leistungen anderer.

Sie lernen, mit einem hohen Arbeitspensum umzugehen. Dabei werden Konzentrationsfähigkeit und Zeitmanagement

gefördert.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Fachdidaktik Französisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Französisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Travailler avec des textes dans l'enseignement du français (Hauptseminar)

Wie sollen und können wir mit Texten im Französischunterricht arbeiten? Welche besonderen Probleme bieten

sich bei der Erarbeitung fremdsprachiger Texte im Literaturunterricht? Nach welchen Kriterien lassen sich

fremdsprachige Texte sinnvoll auswählen? Diese und andere Fragen verfolgen wir im Lauf des Seminars. Den

Ausgangspunkt bildet die Auseinandersetzung mit aktuellen Diskursen zur Textdidaktik insbesondere im Blick

auf den Französischunterricht. Dabei kommen rezeptionsästhetische Ansätze, auf Intertextualität zielende

Überlegungen oder auch konstruktivistische Konzepte zum Tragen. Darüber hinaus werden auch Fragen zur

Umsetzung für den Literaturunterricht diskutiert. Die Veranstaltung wird auf Französisch abgehalten.
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Modulteil: Seminar/Kolloquium Fachdidaktik Französisch

Lehrformen: Seminar, Kolloquium

Sprache: Deutsch / Französisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Examenskolloquium (Französisch/Italienisch) (Kolloquium)

Das Kolloquium bietet Kandidatinnen und Kandidaten für das Staatsexamen die Gelegenheit, ausgewählte

Themenkomplexe der Fachdidaktik der drei romanischen Sprachen zu durchdenken und zu vertiefen und in

Referaten zu präsentieren. Ebenso können Fragen zu Themenfindung und Durchführung von Examensarbeiten

diskutiert werden. Neuere fachdidaktische Handbücher werden dargestellt und besprochen.

Travailler avec des textes dans l'enseignement du français (Hauptseminar)

Wie sollen und können wir mit Texten im Französischunterricht arbeiten? Welche besonderen Probleme bieten

sich bei der Erarbeitung fremdsprachiger Texte im Literaturunterricht? Nach welchen Kriterien lassen sich

fremdsprachige Texte sinnvoll auswählen? Diese und andere Fragen verfolgen wir im Lauf des Seminars. Den

Ausgangspunkt bildet die Auseinandersetzung mit aktuellen Diskursen zur Textdidaktik insbesondere im Blick

auf den Französischunterricht. Dabei kommen rezeptionsästhetische Ansätze, auf Intertextualität zielende

Überlegungen oder auch konstruktivistische Konzepte zum Tragen. Darüber hinaus werden auch Fragen zur

Umsetzung für den Literaturunterricht diskutiert. Die Veranstaltung wird auf Französisch abgehalten.

Prüfung

Spezialisierung Didaktik Französisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul ITA-3501 (= MaANIS 409 - DIT): Spezialisierung Didaktik
Italienisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung) (= Modul 9: Didak-
tik Italienisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christiane Fäcke

Inhalte:

Einführung in die grundlegenden Fragen einer Fachdidaktik, Beschäftigung mit einem fachdidaktischen

Spezialbereich

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem fachdidaktischen Schwerpunkt sowie über die Fähigkeit

zur vertieften Reflexion fremdsprachlicher Theorien und Konzepte unter Beachtung zentraler Inhalte, Ziele und

Methoden des Fachs Italienisch.

Methodisch:

Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit zu fremdsprachendidaktischer Theoriebildung und Vertrautheit mit

empirischen Forschungsmethoden. Sie vertiefen ihre methodischen Fertigkeiten durch selbstständige Arbeit mit der

Forschungsliteratur. Sie präsentieren eigene Ergebnisse und vertreten sie im wissenschaftlichen Diskurs.

Sozial/personal:

Die Studierenden vertiefen ihre Fertigkeiten im sach- und adressatengerechten wissenschaftlichen Diskurs. Sie

festigen eigene Positionen und zeigen Interesse und Aufgeschlossenheit für die Positionen und Leistungen anderer.

Sie lernen, mit einem hohen Arbeitspensum umzugehen. Dabei werden Konzentrationsfähigkeit und Zeitmanagement

gefördert.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Fachdidaktik Italienisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Italienisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bildungsstandards und Kompetenzorientierung im Spanisch-/Italienischunterricht (Hauptseminar)

Kompetenzorientierung ist eines der, wenn nicht das Schlagwort der Bildungsdiskussion der letzten Jahre.

Sie gilt auch als Leitprinzip eines zeitgemäßen Fremdsprachenunterrichts. Wir wollen den Begriff zunächst

unter Rekurs auf GeR, Bildungsstandards und bayerischen Lehrplan durchleuchten und konkret auf den

Fremdsprachenunterricht verschiedener Jahrgangs- und Niveaustufen anwenden. Dabei sollen u.a. folgende

Fragen kritisch reflektiert werden: Was wird im FSU zu den Kompetenzen gezählt? Gibt es eine "Rangliste" bzw.

Stufung? Welche Aufgabenformen können in besonderem Maße als kompetenzorientiert gelten? Welche Rolle

haben die sprachlichen Mittel im kompetenzorientierten Unterricht? Wie lassen sich Kompetenzen messen?
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Welche Rolle kommt der Lehrkraft zu? In diesem Seminar soll auch genug Raum für praktische Übungen, z.B. zur

Erstellung eigener Aufgaben, und für Diskussionen geboten werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Seminar/Kolloquium Fachdidaktik Italienisch

Lehrformen: Seminar, Kolloquium

Sprache: Deutsch / Italienisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bildungsstandards und Kompetenzorientierung im Spanisch-/Italienischunterricht (Hauptseminar)

Kompetenzorientierung ist eines der, wenn nicht das Schlagwort der Bildungsdiskussion der letzten Jahre.

Sie gilt auch als Leitprinzip eines zeitgemäßen Fremdsprachenunterrichts. Wir wollen den Begriff zunächst

unter Rekurs auf GeR, Bildungsstandards und bayerischen Lehrplan durchleuchten und konkret auf den

Fremdsprachenunterricht verschiedener Jahrgangs- und Niveaustufen anwenden. Dabei sollen u.a. folgende

Fragen kritisch reflektiert werden: Was wird im FSU zu den Kompetenzen gezählt? Gibt es eine "Rangliste" bzw.

Stufung? Welche Aufgabenformen können in besonderem Maße als kompetenzorientiert gelten? Welche Rolle

haben die sprachlichen Mittel im kompetenzorientierten Unterricht? Wie lassen sich Kompetenzen messen?

Welche Rolle kommt der Lehrkraft zu? In diesem Seminar soll auch genug Raum für praktische Übungen, z.B. zur

Erstellung eigener Aufgaben, und für Diskussionen geboten werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Examenskolloquium (Französisch/Italienisch) (Kolloquium)

Das Kolloquium bietet Kandidatinnen und Kandidaten für das Staatsexamen die Gelegenheit, ausgewählte

Themenkomplexe der Fachdidaktik der drei romanischen Sprachen zu durchdenken und zu vertiefen und in

Referaten zu präsentieren. Ebenso können Fragen zu Themenfindung und Durchführung von Examensarbeiten

diskutiert werden. Neuere fachdidaktische Handbücher werden dargestellt und besprochen.

Prüfung

Spezialisierung Didaktik Italienisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul SPA-3501 (= MaANIS 409 - DSP): Spezialisierung Didaktik
Spanisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung) (= Modul 9: Didak-
tik Spanisch)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christiane Fäcke

Inhalte:

Einführung in die grundlegenden Fragen einer Fachdidaktik, Beschäftigung mit einem fachdidaktischen

Spezialbereich

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem fachdidaktischen Schwerpunkt sowie über die Fähigkeit

zur vertieften Reflexion fremdsprachlicher Theorien und Konzepte unter Beachtung zentraler Inhalte, Ziele und

Methoden des Fachs Spanisch.

Methodisch:

Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit zu fremdsprachendidaktischer Theoriebildung und Vertrautheit mit

empirischen Forschungsmethoden. Sie vertiefen ihre methodischen Fertigkeiten durch selbstständige Arbeit mit der

Forschungsliteratur. Sie präsentieren eigene Ergebnisse und vertreten sie im wissenschaftlichen Diskurs.

Sozial/personal:

Die Studierenden vertiefen ihre Fertigkeiten im sach- und adressatengerechten wissenschaftlichen Diskurs. Sie

festigen eigene Positionen und zeigen Interesse und Aufgeschlossenheit für die Positionen und Leistungen anderer.

Sie lernen, mit einem hohen Arbeitspensum umzugehen. Dabei werden Konzentrationsfähigkeit und Zeitmanagement

gefördert.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Hauptseminar Fachdidaktik Spanisch

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch / Spanisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bildungsstandards und Kompetenzorientierung im Spanisch-/Italienischunterricht (Hauptseminar)

Kompetenzorientierung ist eines der, wenn nicht das Schlagwort der Bildungsdiskussion der letzten Jahre.

Sie gilt auch als Leitprinzip eines zeitgemäßen Fremdsprachenunterrichts. Wir wollen den Begriff zunächst

unter Rekurs auf GeR, Bildungsstandards und bayerischen Lehrplan durchleuchten und konkret auf den

Fremdsprachenunterricht verschiedener Jahrgangs- und Niveaustufen anwenden. Dabei sollen u.a. folgende

Fragen kritisch reflektiert werden: Was wird im FSU zu den Kompetenzen gezählt? Gibt es eine "Rangliste" bzw.

Stufung? Welche Aufgabenformen können in besonderem Maße als kompetenzorientiert gelten? Welche Rolle

haben die sprachlichen Mittel im kompetenzorientierten Unterricht? Wie lassen sich Kompetenzen messen?
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Welche Rolle kommt der Lehrkraft zu? In diesem Seminar soll auch genug Raum für praktische Übungen, z.B. zur

Erstellung eigener Aufgaben, und für Diskussionen geboten werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Seminar/Kolloquium Fachdidaktik Spanisch

Lehrformen: Seminar, Kolloquium

Sprache: Deutsch / Spanisch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bildungsstandards und Kompetenzorientierung im Spanisch-/Italienischunterricht (Hauptseminar)

Kompetenzorientierung ist eines der, wenn nicht das Schlagwort der Bildungsdiskussion der letzten Jahre.

Sie gilt auch als Leitprinzip eines zeitgemäßen Fremdsprachenunterrichts. Wir wollen den Begriff zunächst

unter Rekurs auf GeR, Bildungsstandards und bayerischen Lehrplan durchleuchten und konkret auf den

Fremdsprachenunterricht verschiedener Jahrgangs- und Niveaustufen anwenden. Dabei sollen u.a. folgende

Fragen kritisch reflektiert werden: Was wird im FSU zu den Kompetenzen gezählt? Gibt es eine "Rangliste" bzw.

Stufung? Welche Aufgabenformen können in besonderem Maße als kompetenzorientiert gelten? Welche Rolle

haben die sprachlichen Mittel im kompetenzorientierten Unterricht? Wie lassen sich Kompetenzen messen?

Welche Rolle kommt der Lehrkraft zu? In diesem Seminar soll auch genug Raum für praktische Übungen, z.B. zur

Erstellung eigener Aufgaben, und für Diskussionen geboten werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Examenskolloquium (Spanisch) (Kolloquium)

Das Kolloquium bietet Kandidatinnen und Kandidaten für das Staatsexamen die Gelegenheit, ausgewählte

Themenkomplexe der Fachdidaktik der drei romanischen Sprachen zu durchdenken und zu vertiefen und in

Referaten zu präsentieren. Ebenso können Fragen zu Themenfindung und Durchführung von Examensarbeiten

diskutiert werden. Neuere fachdidaktische Handbücher werden dargestellt und besprochen.

Prüfung

Spezialisierung Didaktik Spanisch (12 LP; Hauptseminar + Ergänzung)

Hausarbeit/Seminararbeit, Modulgesamtprüfung
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Modul KEE-9001 (= MaANIS 410 - EE): MA ANIS: Europäische
Ethnologie (= Modul 10: Europäische Ethnologie/Volkskunde)

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Günther Kronenbitter

Inhalte:

Modulteile: Hauptseminar + Seminar

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich: Die Studierenden haben ein vertieftes Wissen über Forschungsinhalte der Europäischen Ethnologie/

Volkskunde und verorten diese in  - disziplinären wie interdisziplinären - Kontexten.

Methodisch: Die Studierenden beherrschen fachspezifische und fachübergreifende Techniken und Methoden der

wissenschaftlichen Bearbeitung von Fallbeispielen und können diese selbstständig eingrenzen.

Sozial/Personal: Die Studierenden beherrschen erweiterte wissenschaftliche Kommunikationsformen. Sie verfügen

über eine vertiefte Sensibilität gegenüber forschungsethischen Aspekten.

Bemerkung:

Aus jedem Modulteil ist eine der Veranstaltungen zu belegen!

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

300 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: MA ANIS : Europäische Ethnologie Hauptseminar

Lehrformen: Hauptseminar

Sprache: Deutsch

Inhalte:

Die LV Gruppe besteht aus einem Hauptseminar

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

HS (MA): Sehnsucht nach Vergangenheit. Eine Kulturgeschichte der Nostalgie (Hauptseminar)

Nostalgie lässt sich als eine besondere Form von Erinnerung beschreiben, in der sich der Mensch auf

sentimentale Weise seine individuelle oder kollektive Vergangenheit ins Gedächtnis ruft. Gegen Ende des 17.

Jahrhunderts erstmals wissenschaftlich beschrieben, nimmt Nostalgie offenbar umso mehr zu, je stärker die

Modernisierung eine Gesellschaft erfasst – wie sich das in verdichteter Weise in Europa für die 1970er Jahre

feststellen lässt. Seit der deutschen Wiederverneigung hat sich dann als hierzulande jüngste Nostalgiewelle die

„Ostalgie“ in die Geschichtsbücher eingetragen. Das Seminar versucht, mit den Mitteln der Ethnologie, Soziologie

und Kulturwissenschaft der Nostalgie als kulturellem Phänomen auf die Spur zu kommen, das mit der historischen

Wahrheit in einer spannungsgeladenen Beziehung steht.

HS: Komponierte Gemeinschaften - Konstruktionen des Nationalen in der Musik (Hauptseminar)

Hundertausende Balten bildeten am 23. August 1989 eine singende Menschenkette, die rund sechshundert

Kilometer von Tallinn über Riga bis Vilnius reichte. Die „Singende Revolution“ war ein unüberhörbarer Ruf nach

der Wiedergewinnung nationaler Unabhängigkeit, in den Litauer, Letten und Esten einstimmten. Wie in Estland
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hatte die Verbindung aus Nationalgefühl und Gesang in vielen Ländern Europas bereits seit dem 19. Jahrhundert

Tradition. Massenchöre waren aber nur ein Aspekt eines wesentlich breiteren Phänomens: Musik galt über viele

Jahrzehnte hinweg als Weg, den Charakteristika und den Heldenepen der Nationen Gehör zu verschaffen – und

auch als Möglichkeit, Feindbilder zu pflegen. Die kulturelle Konstruktion der Nationen im Europa des 19. und

frühen 20. Jahrhunderts als „imagined communities“ (Benedict Anderson) fand nicht nur in Literatur und Theater,

Architektur und bildender Kunst statt, sondern auch in der Musik. Das Seminar macht diesen Zusammenhang von

musikalischer Komposition

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

KEE-9001 MA ANIS : Europäische Ethnologie

Hausarbeit/Seminararbeit

Modulteile

Modulteil: MA ANIS : Europäische Ethnologie Seminar

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Inhalte:

Die LV Gruppe besteht aus einem Seminar

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ü: Museumsreif? 300 Jahre Leopold Mozart (Übung)

Anlass für die Veranstaltung stellt das Mozart-Jahr 2019 dar, in dem sich die Geburt Leopold Mozarts (1719

– 1787) zum 300. Mal jährt. Am 14. November 1719 wurde der Komponist in der Frauentorstraße 30, dem

heutigen Mozarthaus, geboren. Bekannt ist er als aufgeklärter Autor, Musikpädagoge, Lehrer und Vater von

Wolfgang Amadé, Netzwerker, erfolgreicher Unternehmer und Komponist. Von Leopold bezieht Augsburg seinen

selbstverliehenen Titel Deutsche Mozartstadt. Mit dem bevorstehenden Jubiläum Leopold Mozarts stellt sich

aktuell die Frage nach den Formen des Erinnerns. Die Veranstaltung möchte Möglichkeiten des Ausstellens

von Musikbeständen diskutieren und Konzepte renommierter Museen vorstellen. Darüber hinaus sollen auch

Musiker, Instrumentensammlungen und der Umgang mit musikalischen Werken thematisiert werden. Neben den

Vorträgen, die 14-tägig sowohl an der Universität als auch in Augsburger Museen stattfinden, sind Vorortsitzungen

im Mozarthaus, Brechthaus und Fugger- und Welser Erle

... (weiter siehe Digicampus)
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Modul ASW-0501 (= MaANIS 411 - P): Praxis- und Projektbereich
(6 LP, Praktikum/Projektarbeit/Sprachkurs ) (= Modul 11: Praxis-
und Projektbereich)

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Michaela Schäfers

Inhalte:

praktische und organisatorische Tätigkeiten oder Sprachkurs (nach § 25, Abs. 3 MaPO)

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden sind in der Lage, wissenschaftliche Erkenntnisse aus dem Studium mit Wissen und Fertigkeiten, wie

sie berufliche Praxisfelder erfordern, zu verknüpfen.

Ersatzweise Option Sprachkurs: Die Studierenden erwerben sprachpraktische Kompetenz oberhalb des Niveaus B1

GER (in einer nicht im Rahmen des Masterstudiengangs vertieft studierten Sprache) bzw. auf Niveau C2 (in DaF).  

Methodisch/sozial/personal:

Die Studierenden entwickeln eigenständige berufsfeldbezogene Interessen und übernehmen Verantwortung bei

der Organisation und Durchführung eines Praktikums. Sie sind in der Lage, sich in anspruchsvolle arbeitsweltliche

Prozesse zu integrieren und sich und die während des Studiums erworbenen Kompetenzen einzubringen.

oder:

Die Studierenden sind in der Lage, komplexe Arbeitsprozesse im Rahmen eines (universitären) Projekts sowohl

eigenständig als auch kooperativ zu organisieren und zu gestalten und die Arbeitsergebnisse adäquat zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

Projekte und Praktika müssen im Sinne des Studiengangs fachlich einschlägig

sein. Sie sollen die Möglichkeit bieten, die in den fachwissenschaftlichen und

-didaktischen Modulen erworbenen Kompetenzen im Rahmen qualifizierter

Tätigkeiten in anspruchsvollen beruflichen oder wissenschaftlichen Bereichen

zu erproben und anzuwenden.

ECTS/LP-Bedingungen:

Anrechnung durch ein

studiengangsspezifisches

Anrechnungsverfahren über die ANIS-

Studiengangskoordination (nach

vorheriger Absprache); Leistungen

können während des gesamten

Studiums erbracht werden

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum und/oder Projektarbeit bzw. Sprachkurs

Sprache: Deutsch

Prüfung

ASW-0501

Modulprüfung
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